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Vogel des Jahres 2017: Der Waldkauz
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ÄRZTLICHER
NOTDIENST

www.amt-eggebek.de · e-mail: info@amt-eggebek.de 
Tel. 04609-900-0 · Fax 04609-900-150

Liebe Patienten, 
die Leitstelle des ärztlichen Bereitschaftsdienstes der 
KVSH ist zu folgenden Zeiten unter der kostenlosen 
Rufnummer 116117 erreichbar:
Montag, Dienstag und Donnerstag 18.00-8.00 Uhr
Mittwoch und Freitag 13.00-8.00 Uhr
Samstag, Sonntag und Feiertag ganztags
Anlaufpraxis/ Kinderanlaufpraxis der Kassenärztlichen 
Vereinigung Schleswig-Holstein
HELIOS-Klinikum Schleswig
St.-Jürgener Straße  1-3, 24837 Schleswig
Öffnungszeiten: Allgemeinärztliche Anlaufpraxis
Mo., Di., Do.  19:00-21:00 Uhr, Mi. Fr. 17:00-21:00 Uhr            
Sa., So. Feiertag  9:00-13:00 Uhr und 17:00-20:00 Uhr 
Kinderärztliche Anlaufpraxis
Sa., So., Feiertag  14:00 - 17:00 Uhr
Anlaufpraxis Flensburg:
Montag, Dienstag und Donnerstag 19.00-22.30 Uhr
mittwochs und freitags 15.00-22.30 Uhr
samstags, sonntags und feiertags 9.00-22.30 Uhr
Kinderärztliche Anlaufpraxis Flensburg:
freitags 17.00-19.00 Uhr - samstags, sonntags und 
feiertags 10.00-13.00 + 17.00-19.00 Uhr
Augenärztlicher u. HNO-ärztlicher Bereitschaftsdienst:
mittwochs + freitags (außer an Feiertagen) 16.00-
18.00 Uhr, samstags, sonntags + feiertags 10.00-
12.00 Uhr.
Die diensthabende Praxis erfragen Sie bitte unter der 
kostenlosen Rufnummer 116117.

Für lebensbedrohliche Notfälle gilt die Notruf-
nummer 112.

Apotheken-
Notdienst  

Öffnungszeiten der Amtsverwaltung
Mo., Mi., Do., Fr. von 08:00 bis 12:00 Uhr und zusätzlich Do. von 15:00 bis 18:00 Uhr.
Dienstags geschlossen! 
Sprechstunden des Amtsvorstehers Jacob Bundtzen: täglich zu den Öffnungszeiten des Am-
tes und nach Vereinbarung  - Tel. 04609-900-224 
Sprechstunden Gemeinde Eggebek Bürgermeister Willy Toft
Do. von 10:00 bis 12:00 + 15:00 bis 17:00 Uhr oder nach tel. Vereinbarung Tel. 04609-900220
Sprechstunden Gemeinde Jerrishoe Bürgermeisterin Heike Schmidt
Tel. 0 46 38-72 05  Do. von 19.00 bis 20.00 Uhr im Gemeindebüro oder nach Vereinbarung
Sprechstunden Gemeinde Wanderup Bürgermeisterin Ulrike Carstens
Tel. 0 46 06-272, Fax. 0 46 06-96 50 55 „Dörpshuus”, Wanderup
Di. von 9:00 Uhr bis 12:00 Uhr und Do. von 16:00 Uhr bis 18:00 Uhr und nach Vereinbarung
Gemeinde Jörl  Bürgermeisterin Silke Hünefeld Tel. 04607-8269333
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Sozialpsychiatrischer Dienst
Kreis Schleswig-Flensburg Fachdienst Gesund-
heit Moltkestraße 22-26, 24837 Schleswig
Tel. 04621-810-57 - Beratung, Hilfen und Infor-
mationen kostenlos freiwillig vertraulich
Ansprechpartnerinnen: Barbara Finger, Fachärztin 
für Psychiatrie u. Psychotherapie 
für Menschen mit Behinderungen  
Frau Käufer 04621-810- 36
für Menschen mit psychischen Erkrankungen 
Frau Hansen 04621-810-62
Sprechstunde im Sozialzentrum Eggebek  jeden 3. 
Montag im Monat von 10.00-11.00 Uhr
für Menschen mit Suchterkrankungen  
Frau Bachert 04621-810-35
Sprechstunde in Flensburg, Apenrader Str. 66c 
nach Vereinbarung
Sprechzeiten in Schleswig zu den üblichen 
Dienstzeiten des Fachdienstes Gesundheit

Sozialzentrum Eggebek
Öffnungszeiten: Mo., Mi., Do., Fr. von 08:00 bis 12:00 Uhr und zusätzlich Do. von 13:30 bis 17:00 
Uhr nach vorheriger Terminvereinbarung. Dienstags geschlossen! 

Fachstelle Medienabhängigkeit 
und Mediennutzung
Die Angebote der Fachstelle umfassen unter anderem
- persönliche Beratung von Jugendlichen und jungen 
Erwachsenen, Angehörigen und Freunden 
- Vermittlung von Hilfsangeboten
- Beratung von MitarbeiterInnen des Sozial-, Gesund-
heits- und Bildungswesens
- Präventionsveranstaltungen
- Beratung im Chat unter www.suchtonline.de (mon-
tags 17-19 Uhr und donnerstags 10-12 Uhr)
Kontakt und weitere Informationen unter Tel. 04621-
48 61 0 und www.suchthilfezentrum-sl.de (Projekte)
Ansprechpartnerin: Dipl.-Päd. Angela Dronia, 
Mail: Angela.Dronia@fklnf.de

Suchthilfezentrum Schleswig
In Schleswig sowie in der Außenstelle Satrup 
bestehen wöchentliche Beratungsangebote 
für Menschen, die direkt oder indirekt von 
Problemen in Zusammenhang mit Alkohol, 
Medikamenten, Drogen, Glücksspiel, Essstö-
rungen, Medien und anderen Verhaltenssüch-
ten betroffen sind. Die Beratung ist kostenlos, 
konfessionell unabhängig und auf Wunsch 
anonym.
Offene Sprechstunden in Schleswig: diens-
tags 17.30 – 18.30 Uhr und freitags 9.00 – 
10.00 Uhr, Suadicanistraße 45.
Offene Sprechstunde in Satrup: mittwochs 
16.00 – 17.00 Uhr im Kulturzentrum Alte 
Schule, Flensburger Straße 4, Raum 211
Nähere Informationen unter  0 46 21-48 61 0 
oder www.suchthilfezentrum-sl.de.

Anonyme Alkoholiker und Al-
Anon-Familiengruppe (Angehörige und Freunde von 
Alkoholikern). Wir treffen uns jeden Freitag um 20.00 
Uhr in der Altentagesstätte in Eggebek, Hauptstr. 60

Hilfe für Suchtkranke
Der Freundeskreis für Suchtkranke und 
Angehörige trifft sich jeden Donnerstag ab 
19:30 Uhr im Bürgerhaus in Tarp. Kontakt 
unter Tel.: 04636-2520023 oder 04609-253.

Offene Sprechstunde der 

Eingliederungshilfe 
des Kreises Schleswig-Flensburg, 
Flensburger Straße 7, Schleswig, Raum 213, 
dienstags 14 bis 16 Uhr

Krisentelefon 04621-988404
Hilfe und Beratung bei persönlichen Krisen oder 
seelischen Notlagen: 
montags bis freitags 19.00-7.00 Uhr
Wochenenden + Feiertage rund um die Uhr

Öffnungszeiten 
der Kleiderkammer 
Die Kleiderkammer Am Beektal 1, Eg-
gebek, ist jeden Mittwoch in der Zeit 
von 15:00-17:00 Uhr für Jedermann 
geöffnet. Bei der Abgabe von Kleidung 
und Haushaltsgegenständen setzen Sie 
sich bitte vorher telefonisch mit Frau 
Corinna Grosskopf, 0176 83572914 in 
Verbindung. 
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Kindertagesstätte „Bunte Welt” Kleinjörl

Anschrift:  Schulstraße 8, 24992 Jörl
Träger:  Gemeinde Jörl
Leitung:  Jessica Sauer
Telefon + Mail:   04607-1355  und  kitabuntewelt@gmx.de
Homepage:  www.kitabuntewelt.de
Gruppenformen: 2 Regelgruppen, 1 Naturgruppe und 
  2 Krippengruppen
Gruppengröße:  RG je 20 Kinder, Naturgruppe 18 Kinder und  
  Krippe je 10 Kinder
Profil:  ––––––––
Pädagogischer Ansatz: offene Arbeit
Sprachenprofil:  ––––––––
Kooperationspartner: Familienzentrum Eggebek, Grundschu- 
  le Kleinjörl, Feuerwehr, ehrenamtliche 
  Vorleseoma und Reparieropa
Mittagsversorgung: täglich in der KiTa frisch gekochtes Mittag- 
  essen
Öffnungszeiten:  Montag bis Donnerstag von 07:00-16:00 Uhr
Ferienzeiten: Freitag nach Himmelfahrt, drei Wochen in   

Monatlich stellen die Ämter Eggebek und Oeversee die Kindergärten im Amtsbereich vor. Heute:

Bewegungshalle

Haupteingang Außengelände

  den Sommerferien und zwischen Weihnach- 
  ten und Neujahr
Lage und Außengelände: Lage direkt neben der Grundschule  
  und dem Sportplatz mit eigenem groß-
  zügigem Außengelände

Lautloser Flug dank spezieller Federn
Manchen Menschen sind Waldkäuze un-
heimlich. Das einsame „Huuu-hu-huuu“ 
sorgt für Gänsehaut. Daher taucht der 
Ruf des Waldkauzes auch in Filmen auf, 
wenn es spannend wird. Doch die nächt-
lichen Jäger sind eigentlich ganz harmlos 
und es gibt vieles über sie zu erfahren. 
Merkmale
Waldkäuze sind etwa 40 Zentimeter 
groß. Das Federkleid changiert zwischen 
Grau und Rotbraun. Ihre Flügelspann-
weite beträgt fast einen Meter. Speziel-
le Federn ermöglichen ihnen einen ge-
räuschlosen Flug. Für die nächtlichen 
Jäger ist dies ein großer Vorteil bei der 
Jagd. Waldkäuze ernähren sich von klei-
nen Säugern und Vögeln, aber auch von 
Würmern und Käfern.
Verbreitung
Waldkäuze sind in ganz Deutschland 
verbreitet. Ihr Ruf ertönt in vielen Be-
reichen Europas und sogar in China und 
Korea.
Lebensraum
Waldkäuze bevorzugen Laubwälder als 
Lebensraum, nutzen aber auch Misch- 
und Nadelwälder sowie Kulturland-

schaften. In Städten bewohnen sie oft 
Parks und Friedhöfe. Wenn sie sich ein-
mal ein Revier erobert haben, nutzen sie 
es ihr Leben lang. Wichtig ist, dass sich 
in dem Revier alte Bäume befinden mit 
ausreichend großen Höhlen, in denen sie 
brüten können.
Fortpflanzung
Waldkäuze leben streng monogam. Ha-
ben sich zwei Partner einmal gefunden, 
bleiben sie ein Leben lang zusammen. 
Die Brutzeit beginnt im März. Das Weib-
chen legt in der Regel zwischen zwei und 
vier Eiern. Die Sterberate der Jungen ist 
sehr hoch. Die Hälfte von ihnen überlebt 
das erste Jahr nicht. Nach etwa 35 Ta-
gen verlassen die Jungtiere das Nest. Zu 
diesem Zeitpunkt können sie aber noch 
nicht fliegen. Sie bewegen sich hüpfend 
von Ast zu Ast, weswegen sie auch Äst-
linge genannt werden, und von den El-
tern noch bis etwa zum 100. Lebenstag 
gefüttert werden. Nach der Brutzeit tren-
nen sich die Eltern. Sie teilen sich zwar 
noch das Revier, leben aber getrennt. 
Erst im Spätherbst nähern sie sich in der 
sogenannten Herbstbalz wieder an.

Unser Titelbild:

Vogel des Jahres ist der Waldkauz
Jugendferienwerk 2017
Auch in diesem Jahr besteht wieder 
die Möglichkeit, Kindern aus unseren 
Gemeinden im Rahmen des Jugendferi-
enwerkes einen Ferienaufenthalt zu er-
möglichen.
Bei einer Eigenbeteiligung der Eltern in 
Höhe von 60 Euro stehen Plätze in den 
folgenden Ferienlagern durch das Kreis-
jugendamt zu Verfügung
Neukirchen I 23.07. – 09.08.2017 
8-12 Jahre (geb. 10.08.2004 – 23.07.2009)
Neukirchen II 13.08. – 30.08.2017 
13-15 Jahre (geb. 31.08.2001 – 13.08.2004)
Rantum I 22.07. – 10.08.2017 
12-15 Jahre (geb. 11.08.2001 – 22.07.2005)
Rantum II 11.08. – 25.08.2017 
12-15 Jahre (geb. 26.08.2001 – 11.08.2005)
Weseby I 23.07. – 08.08.2017 
8-12 Jahre (geb. 09.08.2004 – 23.07.2009)
Weseby II 11.08. – 27.08.2017 
8-12 Jahre (geb. 28.08.2004 – 11.08.2009)
Maasholm  13.08. – 24.08.2017 
8-12Jahre  (geb. 14.08.2004 – 24.07.2009)  
Teilnehmen können Kinder und Jugend-
liche im Alter von 8 - 15 Jahren, deren 
Familien eine der folgenden Kriterien 
erfüllen:
a) Familie die Leistungen nach Hartz IV 
(ALG II) 
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Redaktionsschluss 
für die März-Ausgabe ist am 11. Februar

Rentensprechstunden 
in der Amtsverwaltung Eggebek
Die Rentensprechstunden finden jeweils 
von 08:00 bis 11:30 Uhr statt.
In dringenden Fällen sind Sonderbe-
ratungen und bei Behinderung oder 
schwerer Erkrankung Hausbesuche mög-
lich. Als nächster Sprechstundentermin ist 
Montag, der 13. Februar 2017 vorgesehen. 
Um Wartezeiten zu vermeiden, ist mit Herrn 
Klatt unbedingt vorher telefonisch ein Ter-
min zu vereinbaren. (Mo.-Fr. 09:00-12:00 u. 
15:00-18:00 Uhr). Seine Telefonnummer lau-
tet: 04636-1316.

Information 
des Amtes Eggebek
Hiermit teile ich Ihnen mit, dass 
das Konto bei der Raiffeisenbank 
Handewitt, IBAN: DE76 2156 5316 
0000050261, BIC: GENODEF1HDW 
zum 30.12.2016 aufgelöst worden ist. 
Ich bitte Sie, Zahlungen an die Amts-
kasse Eggebek nur noch auf die Konten 
bei der VR Bank Flensburg-Schleswig 
eG, BIC: GENODEF1RSL, IBAN: DE60 
2166 1719 0000661511 oder Nord-Ost-
see Sparkasse, BIC: NOLADE21NOS, 
IBAN: DE92 2175 0000 0014000321 zu 
leisten.
Für Rückfragen stehen Ihnen Herr 
Schulz, Tel.: 04609-900113, oder Frau 
Kohrt, Tel.: 04609-900112, von der 
Amtskasse zur Verfügung.

Jacob Bundtzen, Amtsvorsteher

b) Familie ist wohngeldberechtigt
c) sonstige soziale Gründe
Pflegekinder oder Heimkinder können 
nicht an den Ferienlagern, die über das 
Jugendferienwerk gefördert werden, teil-
nehmen, da laut den Ferienwerksrichtli-
nien des Landes nur Kinder, die eins der 
Kriterien a) – c) erfüllen, gefördert wer-
den. Ausnahmen gibt es nur in absoluten 
Härtefällen. Pflegekinder oder Heimkin-
der müssten reguläre Plätze über den 
Kreisjugendring oder den Kreissportver-
band in Anspruch nehmen. 
Um Anmeldung wird bis spätestens 24. 
Februar 2017  bei der Amtsverwaltung 
Eggebek, Frau Petersen, Tel. 04609-900-
208, gebeten.

Die Gleichstellungsbeauftragte

Frauen-Seminar
Wochenende vom 10. bis 12. März 2017 
im „Alten Pastorat“ in Langenhorn
„Der Weg zu mehr Selbstliebe“- ein In-
tensiv-Wochenende für die Frau 
An diesem Wochenende für Frauen ar-
beiten wir an unseren unbewussten 
Mustern, die uns von unserem Selbst-
wertgefühl und Eigenliebe abhalten.
Wir beleuchten Glaubenssätze und Wi-
derstände, um leichter JA zu uns selbst 
sagen zu können. Denn ein JA zu uns 
selbst ist ein JA zum Gegenüber. 
Im geschützten Rahmen einer tragen-
den Gruppe unter Frauen wird es durch 
Selbsterfahrungsübungen möglich, Un-
bewusstes zu integrieren und dadurch 
Veränderung zu ermöglichen. Die Ab-
sicht liegt darin, eine stabilere Bezie-

hung zu uns selbst aufzubauen. Stich-
worte sind: Selbstliebe, Selbstwertge-
fühl, inneres Kind, In-Beziehung-Sein, 
Arbeit mit Archetypen u. Potenzialen. 
Jede Teilnehmerin profitiert durch das 
„sich einlassen“, sowie durch die Pro-
zesse der anderen Gruppenmitglieder. 
Dieses Wochenende begleitet uns Julia 
Fischer. Sie ist Heilpraktikerin für Psy-
chotherapie sowie Dozentin für Hypno-
therapie. 
Inhalte/Methoden:
Aufstellungsarbeit (Familienstellen), 
Übungen zum Thema Entspannung, 
Kommunikation und Achtsamkeit und 
vieles mehr. Auf Wünsche kann einge-
gangen werden. 
Seminargebühr  150 Euro. 
Bitte so schnell wie möglich anmelden 
bei Christel Petersen, Tel.: 04609-386,  
oder Helga Eickmeyer, Tel.:04609-752.

Das Bürgerbüro informiert
Was brauche ich bei der 
Beantragung eines neuen 
Ausweisdokumentes?
Egal ob Personalausweis, Reisepass oder 
Kinderreisepass, folgende Dokumente 
sind für die Beantragung erforderlich:
* das bisherige Ausweisdokument 
* Geburts-, Abstammungs- oder Heirats- 
 urkunde 
*  ein biometrisches Lichtbild
* bei minderjährigen Kindern Unter- 
 schrift aller gesetzlichen Vertreter
Die Bezahlung erfolgt bereits bei Antrag-
stellung.
Die Gebührensätze betragen: 
*  für einen Personalausweis (über 24  
 Jahre): 28,80 €
*  für einen Personalausweis (unter  
 24 Jahre): 22,80 €
*  für einen vorläufigen Personalaus- 
 weis: 10,00 €
*  für einen Reisepass (über 24 Jahre): 
 59,00 €
*  für einen Reisepass (unter 24 
 Jahre): 37,50 €
*  für einen Kinderreisepass: 13,00 €
Die Gebühr kann bar oder per EC-Cash 
entrichtet werden.
Für Fragen steht Ihnen Frau Heese als An-
sprechpartnerin unter der Telefonnum-
mer 04609-900-100 gerne zur Verfügung.

Sitzungen
Eggebek:
Sport-, Kultur- und Tourismusaus-
schusssitzung:
Mi., 01.02.2017 19:30 Uhr  
Gasthof Thomsen
Gemeindevertretersitzung:
Mi., 22.02.2017 19:30 Uhr  
Gasthof Thomsen
Wanderup:
Gemeindevertretersitzung:
Di., 14.02.2017 19:30 Uhr Dörpshuus

Fundbüro
Es wurden im Bürgerbüro folgende 
Fundsachen gemeldet:
- ein VW-Autoschlüssel mit Lederetui
- ein Samsung Smartphone pink mit Blu-
men
- eine Mütze, zwei Paar Handschuhe, ei-
ne Zigarettenkarte
- ein Figur-Anti-Stress-Handtrainer 
Die Anzeige, Aufbewahrung und Her-
ausgabe von Fundsachen richtet sich 
nach den §§ 965 ff. BGB.
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Hunde sind treue Begleiter und Freun-
de des Menschen und zählen mit zu den 
beliebtesten Haustieren. Das Zusam-
menleben zwischen den Menschen und 
Hunden birgt neben den schönen Seiten 
jedoch auch Pflichten für den Hundehal-
ter. Dazu zählt unter anderem eine gute 
Hundeerziehung. Alle Hundehalter sind 
verpflichtet, ihren Hund jederzeit kont-
rollieren zu können. Das bedeutet,  dass 
ein Hund jederzeit abrufbar sein sollte, 
damit er weder sich noch andere gefähr-
den kann. Eine gute und konsequente 
Hundeerziehung ist daher unerlässlich. 
Auch ein gutes Sozialverhalten von 
Hunden ist wichtig, sowohl Menschen 
als auch anderen Tieren gegenüber.
Hunde gelten nach der Rechtsprechung 
als Sachen, danach könnte man sie 
grundsätzlich überall mitnehmen und 
laufen lassen. Für eine artgerechte Hal-
tung brauchen sie viel Bewegung und 
Auslauf. Allerdings fühlen sich viele 
Menschen durch freilaufende Hunde be-
lästigt oder sogar bedroht.
Dass diese Angst nicht vollkommen 
unberechtigt ist, zeigt sich immer dann 
wieder, wenn es zu einer Beißattacke 
auf einen Menschen oder andere Tiere 
gekommen ist. Um einen Ausgleich zwi-
schen den Interessen der Hundehalter 
und dem Schutzbedürfnis der Öffent-
lichkeit zu schaffen, haben Länder und 
Kommunen verschiedene Hundeverord-
nungen erlassen.
Dazu zählt unter anderem das Gesetz 
über das Halten von Hunden Schleswig-
Holstein (HundeG).
Dieses besagt, dass Hunde so zu halten 
und zu führen sind, dass von ihnen kei-
ne Gefahren für die öffentliche Sicher-
heit ausgehen und durch den Hund 
weder Menschen, Tiere noch Sachen ge-
fährdet werden. 
Aus diesem Grund legt § 3 (2) des Hun-
degesetzes fest, dass Hunde unter ande-
rem in Fußgängerzonen, Haupteinkaufs-

bereichen und anderen innerörtlichen 
Bereichen, auf Straßen und Plätzen mit 
vergleichbarem Publikumsverkehr, auf 
Friedhöfen, in Sportanlagen, in öffentli-
chen Gebäuden und in öffentlichen Ver-
kehrsmitteln an einer Leine zu führen 
sind, die ständig ein sicheres Einwirken 
auf den Hund ermöglicht. Bei öffentli-
chen Versammlungen und Veranstaltun-
gen wie z. B. Märkte, Messen und Volks-
feste und in Aufzügen herrscht ebenfalls 
die Leinenpflicht.
Eine Mitnahme von Hunden unter ande-
rem in Kirchen, Krankenhäuser, Schu-
len, Kindergärten, auf Kinderspielplätze 
und an öffentliche Badestellen ist grund-
sätzlich verboten.
Weiter gibt es in Schleswig-Holstein eine 
Vielzahl von Verordnungen hinsichtlich 
einzelner Naturschutzgebiete und ande-
re Rechtsvorschriften, die einen Leinen-
zwang auferlegen. 
Wer einen Hund auf öffentlichen Stra-
ßen oder Anlagen innerhalb geschlosse-
ner Ortschaften ausführt, hat nicht nur 
auf den Leinenzwang zu achten, sondern 
hat ebenfalls die durch das Tier verur-
sachten Verunreinigungen unverzüglich 
zu entfernen und ordnungsgemäß zu 
entsorgen.
Ein Verstoß gegen die Leinenpflicht oder 
die Pflicht, verursachte Verunreinigun-
gen ordnungsgemäß zu entfernen, stellt 
eine Ordnungswidrigkeit dar. Dabei 
spielt es auch keine Rolle, ob die Lei-
nenpflicht bekannt war oder nicht. Hun-
dehalter haben die Pflicht, sich über die 
bestehenden gesetzlichen Regelungen 
zu informieren. Der alte Grundsatz „Un-
wissenheit schützt vor Strafe nicht“ gilt 
also auch hier. Eine entsprechende Ord-
nungswidrigkeit kann mit einer Geldbu-
ße geahndet werden. 
Für weitergehende Fragen steht Ihnen  
Stephan Kroll vom Ordnungsamt des 
Amtes Eggebek unter der  Telefonnum-
mer 04609-900-115 gerne zur Verfügung.

Verantwortungsvolle Hundehaltung

 Eine gute Hundeerziehung ist unerlässlich
Bisher veröffentlicht
Gemäß den Hauptsatzungen des Amtes 
Eggebek und der amtsangehörigen Ge-
meinden wurde vom 16.12.2016 bis zum 
13.01.2017 im amtlichen Mitteilungs-
blatt des Amtes Eggebek nachstehendes 
rechtskräftig veröffentlicht:
16.12.2016 Nr. 48  
S. 210 2. Nachtragshaushaltssatzung 
2016 der Gemeinde Wanderup
S. 211 Haushaltssatzung 2017 der Ge-
meinde Wanderup
S. 212+213 5. Nachtragssatzung zur 
Hauptsatzung der Gemeinde Eggebek
S. 214 Haushaltssatzung 2017 der Ge-
meinde Eggebek
S. 215 2. Nachtragshaushaltssatzung 
2016 der Gemeinde Sollerup
S. 216 Haushaltssatzung 2017 der Ge-
meinde Sollerup
S. 217 Haushaltssatzung 2017 der Ge-
meinde Langstedt
S.218 8. Nachtragssatzung zur Sat-
zung für die Kindertagesstätte „Tree-
nestrolche“ der Gemeinde Langstedt
23.12.2016 Nr. 49  
S. 220+221 Bekanntmachung der öffent-
lichen Auslegung des B-Plans Nr. 7 der 
Gemeinde Jörl (Sondergebiet Lohnunter-
nehmen)
S. 222 Berichtigung 8. Nachtragssat-
zung zur Satzung für die Kindertages-
stätte „Treenestrolche“ der Gemeinde 
Langstedt

Kontakt: www.facebook.com/
willkommenimamteggebek
http://www.amteggebek.de/
seite/254972/freundeskreis.
html
Freundeskreis@Amt-Eggebek.de
Allgemeines/Öffentlichkeitsarbeit Sybil-
la Nitsch, 01731862714, 
sybillanitsch@hotmail.com
Asyllotsen Karola Nennstiel, karolanenn-
stiel@web.de
Kleiderkammer Am Beektal 1, Eggebek 
Corinna Grosskopf, 017683572914, 
cgrosskopf@gmx.net
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Aus dem Standesamt

Gemeinde Jerrishoe
Detlef Zeidler  02.02.42
Karl Brenner  03.02.37
Hannelore Omelanowsky 07.02.30
Christine Schmidt  10.02.37
Catharine Lund  20.02.39
Claus Christiansen  25.02.32
Ruth Boelk  04.03.34
Gemeinde Jörl
./.
Gemeinde Langstedt
Hans-Peter Matzen  05.02.38
Christel Lorenzen  11.02.33

Geburtstage in der Zeit vom 01.02.2017  bis 05.03.2017
Gemeinde Eggebek
Gerda Rossow  03.02.35
Elke Hollstein  05.02.41
Günter Lippels  07.02.40
Ortrud Gantzer  09.02.40
Marga Manke  12.02.38
Annemarie Hohnsbehn 15.02.33
Lieschen Erichsen  27.02.39
Eva Tams   04.03.42
Rosemarie Thomsen 05.03.37
Gemeinde Janneby
Harro Behrend  03.02.36
Elke Jensen  05.02.37
Maria Hansen  22.02.37

Wir informieren Sie über unsere Wochenenddienste 
im Februar:
04. + 05.02.17 Karin von Holdt und Nadine Stahlberg
11. + 12.02.17 Britt-Marie Brandt, Regina Petersen und Johanna 
Priddat
18. + 19.02.17 Bettina Dreißigacker, Karin von Holdt und Nadi-
ne Stahlberg
25. + 26.02.17 Britt-Marie Brandt, Birgit Mönk, Regina Petersen 
und Johanna Priddat
Änderungen vorbehalten. Die Schwestern sind zu erreichen über 
die Sozialstation im Amt Eggebek gGmbH  unter der Telefonnummer 
04606-348 oder 0160 2607575

Eheschließungen:
16.12.2016 Annika Hartleben und Jan Koch, Eggebek
30.12.2016 Nicole Jensen und Wilfried Domeyer, Wanderup
Wir wünschen den Ehepaaren alles Gute für die gemeinsame Zukunft!
Sterbefälle:
29.12.2016 Edelgard Knutzen, Eggebek, 82 Jahre
29.12.2016 Josef Ferring, Langstedt, 88 Jahre
05.01.2017 Harald Senftleben, Eggebek, 50 Jahre

Gemeinde Sollerup
Elke Brodersen  13.02.37 
Klaus Greve  17.02.39
Johann Helmut Gloe 20.02.37
Gemeinde Süderhackstedt
./. 
Gemeinde Wanderup
Ida Petersen  18.02.34
Annemiene  Andresen 21.02.35
Marianne Marxen  21.02.35
Gerhard Jacobsen  23.02.41
Heidrun Nißen  26.02.36
Karl-Heinz Rosser  28.02.42
Erich Honnens  28.02.42
Heinke Schreber  02.03.30
Marianne Clausen  05.03.37
Jutta Reischl  05.03.42
Herausgeber und Redaktion gratu-
lieren herzlich !

Gleich in Ihrer Nähe wohnt der Fachmann, 
der Ihnen hilft, wenn Sie spezielle Anliegen haben.       

          Sie finden ihn hier:

Achten Sie auf unsere monatlich 

wechselnden Angebote!
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Aktuelles im

Termine, Kurse und Workshops Februar
Öffnungszeiten im Februar: 
Montags    von 13:00  bis 16:00 
Mittwochs von 15:00 – 17:00 
An diesen beiden Tagen erreichen Sie uns 
persönlich im Familienzentrum. Für weitere 
Termine stehen wir Ihnen gerne nach telefo-
nischer Absprache bzw. per e-mail zur Ver-
fügung. 
Aktuelle Termine für Februar:
Die Anmeldungen erfolgen, wie angegeben, 
über das Familienzentrum bzw. die Koopera-
tionspartner. Bitte bei Anmeldung per E-Mail 
auch den jeweiligen Kurs benennen. Wir 
freuen uns, Sie und euch bei uns im Famili-
enzentrum begrüßen zu dürfen.
Fortlaufende Kurse:
Delfi® Kurs (FBS-Schleswig)
In Delfi®-Kursen wird Eltern mit Kindern im 
ersten Lebensjahr Orientierung und Sicher-
heit in der neuen Familienphase vermittelt.
Wir treffen uns immer mittwochs 
09:00 – 10:30 Uhr, 8 Termine
10:45 – 12:15 Uhr, 8 Termine 
Kursleitung: Iris Molero-Eichwein Tel. 04622- 
189 509 Anmeldung:  info@fbs-schleswig.de
Mama-Café bei Iris Molero Eichwein 
Donnerstags von 09:30 bis 11:00 Uhr
Für Mütter und Väter und ihre Kleinkinder 
von 8 Monaten bis 3 Jahren. In gemütlicher 
Atmosphäre ist das Mama-Café ein Ort des 
Erfahrungsaustausches, der Kontaktaufnah-
me und der Information für das Zusammen-
sein mit dem eigenen Kind. 
Information und Kursleitung: Iris Molero-
Eichwein, Tel. 04622-189 509
Kosten: 3 € pro Termin
Eltern-Kind-Café mit Iris, Anette und Mat-
thias
Jeden Donnerstag von 15:00-17:30 Uhr
In gemütlicher Atmosphäre können Eltern 
mit ihren Kindern bei leckerem Kuchen an-
dere Eltern und Kinder kennen lernen. Es 
ist Zeit für Erfahrungsaustausch. Für ältere 
Kinder ist auf demselben Gelände das Jukidz 
zum Kindergartennachmittag geöffnet. 
Kosten: Spende
Hatha Yoga für Einsteiger bei Dagmar Erich-
sen-Jessen
Donnerstags 18:30 bis 19:30 Uhr, 19:45 bis 
20:45 Uhr  
Für alle, die gerne an ihrem ganzheitlichen 
Sein arbeiten wollen.  
Das Angebot läuft über den TSV Eintracht Eg-
gebek. Fragen: geschaeftszimmer@eintracht-

eggebek.com oder Tel. 04607 – 867 
Projekt Naturschatztruhe für Kindergarten 
Kinder im Alter ab 4 Jahren
Kooperationsprojekt der Bildungslandschaft 
im Amt Eggebek
Jeden Donnerstag von 15:00 bis 17:30 Uhr.
Wir, Karin Gimm und Conny Klegraf, möch-
ten in diesem Jahr gemeinsam mit den Kin-
dern die Schatztruhe der Natur öffnen und 
sehen, was uns darin alles begegnet, was uns 
die Natur im Jahreslauf schenkt. Gemeinsam 
werden wir das naturnahe Gelände rund 
ums Beektal erforschen, die Pflanzen und 
Tierwelt entdecken und mit allen Sinnen er-
fahren. Den Elementen Feuer, Wasser, Erde 
und Luft werden wir mit unterschiedlichen 
Ritualen begegnen. Es werden verschiedene 
Plätze auf dem Gelände entstehen, die mit 
diesen Ritualen in Verbindung stehen. Wir 
vom Projektteam haben schon viele Ideen, 
wir möchten aber vieles mit den Kindern ge-
meinsam erarbeiten. Naturerfahrungen  sind 
neben menschlichen Beziehungen und einer 
physischen Gesundheit wichtige Bausteine 
in der Entwicklung der Kinder. Das Erleben 
von Kontinuität und Variabilität in der Na-
tur, gerade aus den Jahreszeiten und ihrer 
Elemente, liefern einen wichtigen Beitrag zur 
Ausbildung eines gesunden Weltvertrauens.
15 Kinder können mitmachen.
Anmeldung: Bei Karin Gimm im Jukidz oder 
facebook.com/jukidz
Projekt Naturschatztruhe für Kinder im Al-
ter von 7 bis 12 Jahren
Kooperationsprojekt der Bildungslandschaft 
im Amt Eggebek
Jeden Dienstag von 14:30 bis 17:00 Uhr
Der Ort an dem das Projekt stattfindet ist vor-
nehmlich das Beektal und der Nutzgarten am 
Jukidz. In diesem weiträumigen und vielsei-
tigen Gelände wollen wir die Natur mit allen 
Sinnen erfassen, und zwar wirklich sehen, 
fühlen, riechen, schmecken und hören. Wir 
freuen uns auf ein tolles Projekt mit den Kin-
dern in der Natur. 
Beste Grüße Andrea Uffen u. Antje Petersen.
15 Kinder können mitmachen.
Anmeldung: Bei Antje Petersen im Jukidz 
oder facebook.com/jukidz
Einzeltermine:
Näh-Café mit Iris Molero-Eichwein
Samstag, 11.02.17 von 09:00 – 12:00 Uhr
In gemütlicher Atmosphäre wollen wir ge-
meinsam nähen. Anfänger sind herzlich will-
kommen. Es kann einfache Kinderkleidung 
hergestellt werden. Schnitte sind vorhanden, 
eigene dürfen gerne mitgebracht werden. 
Anmeldung und Information: Iris Molero-
Eichwein 04622 – 189 509 
Potenzial achtsamer Berührung bei Kindern 
und Jugendlichen 
Aktiv-Workshop mit Rebekka Hofmann 

Freitag, 24.02.17 von 14:00 bis 18:00 Uhr
Der Mensch ist ein Berührungswesen!
Berührung begleitet ihn von der Empfängnis 
bis zum letzten Atemzug. Achtsame Berüh-
rung ist ein Grundbedürfnis, dessen Potenzi-
al in der Entwicklung eines Kindes maßgeb-
lich zu körperlicher und seelischer Gesund-
heit beiträgt. Berührung gibt Halt und führt 
aus Isolation. Hyperaktive Kinder werden 
durch achtsame Berührung aufnahmefähiger. 
Aggressives Verhalten kann vermindert wer-
den.
Gemeinsam setzen wir uns mit einem Thema 
auseinander, das häufig mit eigener Unsicher-
heit einhergeht. Zusätzlich zu dieser Veran-
staltung findet eine Fort-/Weiterbildung „Der 
Wert der Berührung“ an vier Terminen  statt.
Weitere Infos: www.beruehrtes-menschsein.de
Anmeldung: info@familienzentrum-amt-eg-
gebek.de  oder Tel. 04609 - 95 39 555 
Plan E - Eltern stark machen!
Modulares Training für Eltern von verhal-
tensauffälligen Kindern und Jugendlichen. 
Jan Wiedemann, Dipl. Psychologe Kinder- 
und Jugendl. Psychotherapeut 
Eltern verhaltensauffälliger Kinder haben oft 
dieselben Probleme: Sie fragen sich, ob sie 
„schuld“ an den Verhaltensauffälligkeiten 
ihres Kindes sind. Sie überlegen, wie sie re-
agieren sollen, wenn sich die Symptomatik 
des Kindes verschlechtert. In kritischen All-
tagssituationen treten Schwierigkeiten auf, 
die die Probleme des Kindes verschlimmern 
können und die Eltern viel Kraft kosten. Sie 
sind oft selbst am Ende ihrer Kräfte.
Ein stützendes soziales Umfeld ist für die 
erfolgreiche Behandlung der Kinder und 
Jugendlichen jedoch enorm wichtig. Das El-
terntraining „Plan E – Eltern stark machen“ 
wurde speziell dafür entwickelt, die Erzie-
hungskompetenz der Eltern zu stärken, die 
Interaktion mit den Kindern zu verbessern 
und den Austausch mit anderen Eltern zu 
fördern.  
Je einmal im Monat. Weitere Informationen 
bekommt Ihr im Familienzentrum
Außerdem auf Anfrage:
Pädagogische Beratung 
Kostenlos, vertraulich, in einem geschützten 
Rahmen, vor Ort und nach Absprache.
Rufen Sie uns an oder mailen Sie uns – wir 
vereinbaren einen Termin.
Anmeldung: info@familienzentrum-amt-eg-
gebek.de  oder Tel.: 04609 - 95 39 555 
Klangschalenentspannung für Kinder und 
Kinder mit Eltern
Immer mittwochs von 14:00 – 15:00 Uhr
Kostenlos, entspannend und wohltuend
Mit Matthias - Terminabsprache für Einzel-
termine erforderlich.
Anmeldung: info@familienzentrum-amt-eg-
gebek.de oder Tel.: 04609 - 95 39 555
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Schulnachrichten

Ausführlicher 
Informationsabend 
der Gemeinschaftsschule Eggebek 
am 16. Februar 2017
Interessierte Eltern mit ihren Kin-
dern können sich am 16. Februar 2017 
von 18:30 bis 20:00 Uhr ausführlich und 
umfassend über Ziele, Methoden und 
die Ausstattung der Gemeinschaftsschu-
le Eggebek informieren. 
Die Eichenbachschule stellt ihre Arbeits-
weisen und ihr Konzept vor, ermöglicht 
ausführliche Einblicke in viele Fach-
bereiche und Klassenräume und bietet 
darüber hinaus an diesem Informations-
abend allen interessierten Schülerinnen 
und Schülern die Möglichkeit, in unter-
schiedlichen Fachräumen selbst tätig zu 
werden. Während dieser Zeit erhalten 
die Eltern detaillierte Informationen 
zum Schulbetrieb der Gemeinschafts-
schule ab Klasse 5.
Für Schülerinnen und Schüler der jet-
zigen Klassenstufe 4 sind folgende Mit-
machangebote an diesem Abend vorge-
sehen:
• Kennenlernen der Schwimmhalle 
und kurzweilige Sportangebote in der 
Turnhalle

• Künstlerisches Gestalten im Kunst-
raum
• Kochen in der Schulküche
• Naturwissenschaftliche Experimente 
im Nawi-Raum 
• Arbeiten an interaktiven Smart-
boards
Ferner ermöglicht das Betreuungsteam 
Einblicke in die Pädagogische Insel und 
den gesamten Betreuungsbereich (Haus-
aufgabenbetreuung, Frühbetreuung...) 
an der Grund- und Gemeinschaftsschu-
le Eggebek. Fragen zum Betrieb der Of-
fenen Ganztagsschule werden ebenfalls 
gern beantwortet.
Das gesamte Kollegium, die Schüle-
rinnen und Schüler sowie der Schulel-
ternbeirat und die Betreuungskräfte der 
Grund- und Gemeinschaftsschule Eg-
gebek freuen sich auf Ihr Kommen und 
über viele interessierte Fragen.
Der Anmeldezeitraum 
für die zukünftige Klasse 5 ist in der 
Zeit vom 27. Februar 2017 bis 08. 
März 2017  von 08:00 – 12:00 Uhr
Beratungstermine bietet Frau Petersen, 
Rektorin der Schule Eggebek, am Mon-
tag, dem 20. Februar 2017 nach telefo-
nischer Anmeldung im Sekretariat der 
Schule an.

FC Langstrumpf gewinnt 5. Floorball-Cup
Bereits zum 5. Mal waren die Schülerinnen und Schüler der Klassenstufen 7-10 auf-
gefordert ihren Schulsieger im Floorball zu ermitteln. Vierzehn Mannschaften (ca. 
130 Schüler) traten an den beiden letzten Tagen vor den Weihnachtsferien zu diesem 
sportlichen Wettkampf an. Gespielt wurde in zwei Gruppen à sieben Teams im Mo-
dus Jeder gegen Jeden. Die besten beiden Mannschaften qualifizierten sich jeweils  
für die Halbfinals. In spannenden und von den Schülern intensiv geführten Begeg-
nungen gingen die Mannschaften von der  „KTM Gang“, „den „Untouchables“, den 
„Hotten Hummels“ und dem „FC Langstrumpf“ als Halbfinalisten hervor. Während 
das Halbfinale der KTM Gang gegen die Untouchables 2 : 0 endete, musste im zweiten 
Halbfinale zwischen den Hotten Hummels und dem FC Langstrumpf ein Penalty-
schießen die Entscheidung bringen. Hier gingen die Spieler des FC Langstrumpf mit 
einem 3 : 1 als glückliche Sieger vom Platz. Auch die Platzierungsspiele wurden mit 
großem sportlichen Ehrgeiz angegangen und so musste auch hier in einigen Spielen 
erst ein Penaltyschießen für die Entscheidung sorgen. 
Das Spiel um Platz drei konnten die Untouchables mit 8 : 7 nach Penaltyschießen 
für sich entscheiden. Auch hier verloren die Hotten Hummels wieder sehr unglück-

lich, zumal sie noch bis kurz vor Schluss 
in Führung lagen. Bis kurz vor Spielen-
de stand das Finale zwischen der KTM 
Gang und dem FC Langstrumpf auf des 
Messers Schneide. Doch dann erzielten 
die Langstrümpfe den entscheidenden 
Treffer und gingen als Sieger des diesjäh-
rigen Floorball-Cups vom Platz.
Bevor es zur Siegerehrung kam, durften 
die Langstrümpfe als Sieger des Tur-
niers eine Lehrerauswahl zum letzten 
Spiel des Turniers herausfordern. Hoch 
motiviert gingen die Lehrkräfte, ange-
führt von Frau Petersen, aufs Feld. Doch 
schnell wurde klar, dass die Lehrer in 
diesem Jahr nichts zu bestellen hatten. 
Mit 4 : 0 verließen die Langstrümpfe 
hoch verdient als Sieger das Feld. Hier 
gilt es gerade für die Lehrkräfte, sich im 
nächsten Jahr besser in Form zu bringen 
und einen würdigeren Gegner abzuge-
ben. 
Bei der abschließenden Siegerehrung 
wurden nicht nur die Teams für ihr 
Floorballspiel geehrt, sondern auch für 
ihre ausgefallenen Outfits. Die Preise 
für die besten Verkleidungen erhielten 
die „Pink Fluffy Unicorns“, die „Hot-
ten Hummels“ und die Mannschaft von 
„Boys and Girls“.
Neben Süßigkeiten gab es für die ersten 
drei Mannschaften Duschgel und Deo als 
Prämie.
Das Siegerteam des FC Langstrumpf er-
hielt neben dem Siegerpokal noch Ein-
trittskarten für das Handball-Champi-
onsleague-Spiel der SG Flensburg-Han-
dewitt gegen die Kadetten Schaffhausen 
und vertrat die Eichenbachschule Egge-
bek am 11.01.2017 beim Kreisentscheid 
Floorball  in Satrup (3. Platz).
An dieser Stelle nochmal herzlichen 
Dank an alle Spieler und Beteiligte.

Von links nach rechts:
Hotten Hummels
Pink Fluffy Unicorns
Siegermannschaft FC Langstrumpf
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An der Eichenbachschule befindet sich im Eingangsbe-
reich der Sporthalle ein 
ständig einsetzbarer Defibrillator. 
 In Notfällen kann das Gerät jederzeit genutzt werden.

Nikolaus bringt psychomotorische 
Spielgeräte
Förderverein der Eichenbachschule investiert in 
Bewegung!
Dezember ist wie wir alle wissen, die Zeit der Geschenke. Im 
diesem Jahr brachte der Nikolaus am 6. Dezember, dank einer 
großartigen Spende des Fördervereins der Eichenbachschu-
le, den Kindern der Eichenbachschule neue und vielseitige 
Bewegungsgeräte für die Bewegungsstunden mit dem Moto-
pädagogen Matthias Pose. Die Kinder der Grundschule waren 
glücklich und begeistert, als sie die neuen Rollbretter das erste 
Mal in der Halle ausprobieren konnten und mit viel Eifer und 
Schwung über den Hallenboden gleiten durften. Cool finden 
sie ebenfalls die Schaukelteller, die an dicken Tauen befestigt 
werden und mit deren Hilfe sie  sich im Sitzen hin und her 
schwingen können. Aber die beste Anschaffung ist die Liege-
schaukel, die an den Hallenringen befestigt wird und in die sich 
die Kinder in Bauchlage hineinlegen, um dann schwingender-
weise durch die Halle zu fliegen.  Das macht nicht nur Spaß und 
kitzelt im Bauch, sondern bleibt als Freude in den Herzen ge-
speichert. All diese tollen Bewegungsgeräte stehen den Kindern 
der Eichenbachschule zur Verfügung und werden von Matthias 
Pose unterschiedlich und vielseitig eingesetzt. Der Motopäda-
goge bedankte sich im Namen der Kinder ganz herzlich beim 
Nikolaus (Petra Neiß, erste Vorsitzende des Fördervereins) und 
bestätigte, dass diese tollen Präsente eine gute Investition für 

die Kinder sind. Wie jedes Jahr zauberte der Schulförderverein 
auch dieses Jahr ein Leuchten in die Augen der Schüler, als der 
Nikolaus kam und Geschenke brachte. Damit dies auch weiter-
hin möglich ist, freuen wir uns auf weitere Mitglieder. Den Mit-
gliedsantrag sowie alle Informationen zum Schulförderverein 
finden Sie auf der Homepage der Eichenbachschule.

Schulnachrichten

Floorballturnier GS 20.12.2016
Mit einem dreifachen „Floorbal, Floorball, Floorball“ startete 
zum zweiten Mal das Floorballturnier GS am 20.12.2016 an 
der Eichenbachschule Eggebek. Teilnehmer waren die vier-
ten Klassen der umliegenden Grundschulen. Mit dabei waren 
Teams aus Oeversee, Wanderup, Jörl und Eggebek. 
Jeder Schüler/in, mit einem Waffel- und Getränkegutschein gut 
versorgt, konnten die Spiele um 8.45 Uhr beginnen. Gespielt 
wurde nach dem Prinizip „Jeder gegen Jeden“ für jeweils 10 
Minuten. Am Ende konnte sich das Team aus Oeversee ver-
dient den ersten Platz vor dem Team aus Eggebek sichern. Für 
alle gab es bei der Siegerehrung eine Urkunde sowie eine Na-
schitüte.
Fazit: eine gelungene, sportliche Herausforderung mit Spaß 
und Fairness im Vordergrund! 
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WIR  für die Jugend

Jugendtreff Jörl  
Alles  andere als 
langweilig!!!

Öffnungszeiten Jörl: 
montags 15:00 bis 17:45 Uhr 6-10 
Jahre, dienstags 14:15 bis 16:15 

Uhr  3-6 Jahre - alle mit Tanja Jür-
gens

Mittwochs 16:00 bis 17:45 Uhr 10-13 
Jahre und mittwochs 18:00 bis 21:30 
Uhr ab 14 Jahre  mit Hanne Paulsen

J u g e n d t r e f f  
J e r r i s h o e

Öffnungszeiten: Dienstag 14.30 – 
17.30 Uhr  · Mittwoch 14.30 – 17.30 
Uhr · Donnerstag 14.30 – 17.30 Uhr  
im wöchentlichen Wechsel: Freitag 
14.30 – 17.30 Uhr oder 18.00 - 21.00 
Uhr ab 12 Jahre.     Kommt doch ein-
fach vorbei, ich freue mich auf euch!                 
          Eure  Marion, Jugendpflegerin

Jugendzentrum 
Wanderupjukidz eggebek-Langstedt

Montag:        15:30 - 18:30 Uhr mit Olli, 
Matthias und Karin
Dienstag:      15:30 - 19:00 Uhr mit Karin 
und Olli
Mittwoch:    15:30 - 19:00 Uhr mit Mat-
thias und Olli
Donnerstag:  15:00 - 17:30 Uhr mit An-

Öffnungszeiten 
Montags:  16.15-18.00 Workshop
Dienstags:  15:00-17:00 Mädchentreff 
    17:00-20:00 Jugendcafé
Mittwochs:  15:00-17:00 10-14 Jahre
        17:00-19:00 Jugendliche
Donnerstags:  15:00-18:00 Jugendliche
Info: Jugendzentrum Wanderup, Tarper 
Str.17, Tel.: 04606-1276, Garnet Olden-
bürger

gelisa für Kindergartenkinder
Freitag - Samstag finden Aktionstage mit 
Übernachtung statt, informiert euch unter 
www.facebook.com/Jukidz
An allen Tagen wird das Team von FSJ-
lern und ehrenamtlichen Helfern unter-
stützt.

Mädchenwochenende 
in Sankt Peter Ording
Vom 24. bis 26. Februar fahren wir mit 
unserer Mädchengruppe nach Sankt Pe-
ter Ording. 
Interessierte Mädchen ab 12 Jahre kön-
nen sich sehr gerne im Jugendzentrum 
Wanderup bei mir melden. 

Garnet Oldenbürger

Fahrbücherei
Eggebek  Do. 16.02.2017
Grundschule Bushaltestelle  10.10-10.45 Uhr
Norderstraße 17 10.50-11.10 Uhr
Berliner Str. 10/Kindergarten  11.15-11.45 Uhr
Grundschule/Bushaltestelle 16.10-16.20 Uhr
Theodor-Storm-Straße 35 16.25-16.50 Uhr
Dammblöcke 16/Moorweg 16.55-17.25 Uhr
Norderstraße 17 17.30-17.50 Uhr
Janneby      Fr. 03.02.2017  
Eggebeker Weg 7 Thordsen 11.40-12.00 Uhr
Dorfstraße: Gasthaus 15.10-15.35 Uhr
Jerrishoe   Fr. 03.02.2017
Feuerwehrhaus                 11.15-11.25 Uhr

Norderreihe 15  15.50-16.10 Uhr
Jörl                Mo. 20.02.2017
Kleinjörl: Grundschule          11.50-12.15 Uhr
Kätnerweg 11 12.25-12.40 Uhr
Stieglunder Weg: bei Beck 13.35-13.50 Uhr
Rimmelsberg: Paulsgaber Weg 9   14.00-14.15 Uhr
Hauptstraße 39A 14.20-14.40 Uhr
Kleinjörl, Grundschule II 15.10-15.35 Uhr
Langstedt  Do. 16.02.2017
Ulmenallee: Kindergarten 09.45-10.00 Uhr
Keelbeker Weg/Langacker 15.25-15.55 Uhr
Sollerup                Mo. 20.02.2017
Landgasthaus Dorfstraße         11.05.-11.20 Uhr
Landgasthaus Dorfstraße  15.45-16.10 Uhr

Süderhackstedt    Mo. 20.02.2017  
Dorfstraße 10                  11.30-11.45 Uhr
Hauptstraße 5   14.50-15.05 Uhr
Wanderup  Mo. 13.02.2017     
An der Linnau 2 09.30-09.45 Uhr
Wanderup  Di. 14.02.2017     
Schule 11.15-11.40 Uhr
Gasthaus Westerkrug 11.45-12.00 Uhr
Mühlenweg/Sandkoppelring 12.05-12.20 Uhr
Ringstraße 37 13.15-13:55 Uhr
Sünneby 14 14.00-14.20 Uhr
Ellersieg 12 14.25-14:55 Uhr
Kamplanger Weg/Gartenstraße 17.10-17.40 Uhr

Seit über 35 Jahren in Tarp

*

*zugelassen bei allen Amts-, Land- und Oberlandesgerichten

Gleich in Ihrer Nähe wohnt der Fachmann, 
der Ihnen hilft, wenn Sie spezielle Anliegen haben.            Sie finden ihn hier:
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Gemeinden Eggebek / Langstedt
Mi., 01.02. 19:30 Uhr Sport-, Kultur- und Tourismusausschusssitzung   
  Gemeinde Eggebek, Gasthaus Thomsen
Do., 02.02. 18:00 Uhr LandFrauenVerein, Jahreshauptversammlung, 
  60 Jahre, Haus an der Treene, Tarp
Fr., 03.02. 20:00 Uhr Oldtimer, Jahreshauptversammlung, Gasthaus   
  Thomsen
Sa., 04.02. 19:30 Uhr Sportschützen Langstedt, Schützenfest, Gasthaus   
  Langstedt
Fr., 10.02. 19:30 Uhr FFW Eggebek, Jahreshauptversammlung
Di., 14.02. 19:30 Uhr Sportschützen Langstedt, Preisskat und  Preisdoppel- 
  kopf, Schützenheim
Mi., 15.02. 14:30 Uhr LandFrauenVerein, Spiele für Jung und Alt, Bürgerhaus  
  Tarp
Do., 16.02. 18:30-20:00 Uhr Eichenbachschule Eggebek, Ausführlicher   
  Informationsabend für die zukünftige Klasse 5
Do., 16.02. 19:00 Uhr DRK Langstedt, Jahreshauptversammlung, Gasthaus  
  Langstedt
Do., 16.02. 20:00 Uhr Frauentreff e.V., Gesprächsabend, Seniorentagesstätte
Fr., 17.02. 18:00 Uhr Gemeinde Eggebek, Winterfeuer
Fr., 17.02. 19:30 Uhr Reiterverein Eggebek, Jahreshauptversammlung,   
  Gasthof Thomsen
Sa., 18.02.  RSG Hohe Geest, Jugendversammlung
Sa., 18.02. 20:00 Uhr  HGV Eggebek, Fasching
So., 19.02. 15:00 Uhr  HGV Eggebek, Kinderfasching
Mi., 22.02. 19:30 Uhr Gemeindevertretersitzung Gemeinde Eggebek,   
   Gasthaus Thomsen
Fr., 24.02.  RSG Hohe Geest, Jahreshauptversammlung
Fr., 24.02. 19:30 Uhr Schützenverein Eggebek, Jahreshauptversammlung,   
  Schützenheim
Sa., 25.02. 14:00 Uhr Frauentreff e.V., Häkelnachmittag, Seniorentagesstätte
Sa., 25.02. 19:30 Uhr FFW Eggebek, Feuerwehrfest
Mi., 01.03.  Sportschützen Langstedt, Jahreshauptversammlung,  
  Schützenheim
Fr., 03.03.  Frauentreff e.V., Jahreshauptversammlung, Gasthaus 
   Thomsen
Fr., 03.03. 19:00 Uhr Gottesdienst zum Weltgebetstag

Gemeinden aus dem Jörler Raum
Mi., 01.02. 15:00-17:00 Uhr DRK, Klöönschnack, MarktTreff Kleinjörl
Mi., 01.02. 20:00 Uhr Frauenkinoabend, MarktTreff Kleinjörl
Sa., 04.02. 19:30 Uhr FFW Jörl, Kameradschaftsfest, Landgasthof Sollerup
Mo., 06.02. 14:30-17:30 Uhr DRK, Kartenspielen Janneby, Süderhackstedt
Mi., 08.02. 15:00-18:00 Uhr Club der älteren Generation, Faschingsfeier,   
  Landgasthof Sollerup
Mi., 15.02. 19:30 Uhr Landfrauenverein, Vortrag „Patientenverfügung“, 
   MarktTreff
Do., 16.02. 15:00-18:00 Uhr DRK, Kartenspielen Jörl, MarktTreff
Sa., 25.02.  Reiterverein Sollerup-Hünning, Kinderringreiten,   
  Vereinshalle Sollerup
Mi., 01.03. 15:00-17:00 Uhr DRK, Klöönschnack, MarktTreff Kleinjörl

Termine im Amt  
Mi., 01.03. 20:00 Uhr Frauenkinoabend, MarktTreff Kleinjörl
Sa., 04.03. 19:30 Uhr Sparclubfest, Landgasthof Sollerup

Gemeinde Jerrishoe
Do., 02.02. 18:00 Uhr LandFrauenVerein, Jahreshauptversammlung, 
  Haus an der Treene
Fr., 03.02. 19:30 Uhr Sterbekasse, Jahreshauptversammlung, Feuer-  
  wehrgerätehaus
Sa., 04.02. 19:30 Uhr Jagdgenossenschaft, Jagdfest, Thomsen’s Gasthaus
So., 05.02. 10:00 Uhr Boßelverein, 4. Übungsboßeln, Dorfstraße 27 a
Mi., 08.02. 17:45 Uhr Jugendfeuerwehr, Jahreshauptversammlung, Feuer- 
  wehrgerätehaus
So., 12.02. 10:00 Uhr SoVD, Frühstück, Schützenheim Tarp
Mo., 13.02. 14:30-18:00 Uhr DRK, Klöönnachmittag, Landgasthof Heideleh
Di., 14.02. 19:30 Uhr FFW, Doko Reserve, Feuerwehrgerätehaus
Mi., 15.02. 14:30 Uhr LandFrauenVerein, Spiele für jung und alt – neu   
  entdeckt, Bürgerhaus Tarp
Fr., 17.02. 19:30 Uhr FFW, Jahreshauptversammlung, Feuerwehrgerätehaus
Sa., 18.02. 14:00-16:00 Uhr Gemeinde, Annahme von Busch und Gestrüpp,  
  Bolzplatz
So., 19.02. 10:00 Uhr Boßelverein, 5. Übungsboßeln, Dorfstraße 27 a
Fr., 24.02. 19:30 Uhr Schützenverein, Jahreshauptversammlung, Wester-  
  krug  Wanderup
Sa.,  25.02. 19:00 Uhr FFW, Biikebrennen, Bolzplatz
So., 26.02. 09:30 Uhr Boßelverein, Boßelwettkampf gegen Wanderup,   
  Dorfstraße 27 a
Sa., 04.03. 19:30 Uhr FFW, Preisskat und Preiswürfeln für Jedermann,   
  Feuerwehrgerätehaus
 

Gemeinde Wanderup
Mi., 01.02. 16:00 Uhr DRK, Blutspenden, Haus der Begegnung
Fr., 03.02. 19:30 Uhr FFW, Generalversammlung, Westerkrug
Di., 07.02. 19:00 Uhr Landfrauenverein, Jahreshauptversammlung, Wester- 
  krug
Mi., 08.02. 14:00 Uhr SoVD, Spielenachmittag, Haus der Begegnung
Fr., 10.02. 16:00 Uhr VUF, Jugendgeneralversammlung, Dänische Schule
Di., 14.02. 19:30 Uhr Gemeindevertretersitzung Gemeinde Wanderup, 
   Dörpshuus
Mi., 15.02. 20:00 Uhr VUF, Jahreshauptversammlung, Dörpshuus
Do., 16.02. 19:30 Uhr Wirtschaftsverein, Jahreshauptversammlung, Wester- 
  krug
Di., 21.02. 19:00 Uhr Pflanz- und Verschönerungsverein, Jahreshaupt-  
  versammlung, Westerkrug
Mi., 22.02. 14:00 Uhr SoVD, Spielenachmittag, Haus der Begegnung
Mi., 22.02. 19:30 Uhr Plattdüütsche Runn, Begegnungsstätte
Mi., 22.02. 20:00 Uhr Dänischer Frauenverein, Jahreshauptversammlung,  
  Dänische Turnhalle
Fr.-So., 24.-26.02. JUZ, Fahrt mit der Mädchengruppe nach Sankt Peter-
   Ording
Fr., 03.03. 18:30 Uhr Kirche, Weltgebetstag
Fr., 03.03. 19:30 Uhr Plattdeutsche Runde, Jahreshauptversammlung,   
  Westerkrug
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Aus der Geschäftswelt

Nachstehend veröffentlichen wir Betriebe, die kürzlich im 
Amtsbereich Eggebek ihre gewerbliche Tätigkeit aufge-
nommen haben.  Wir wünschen viel Erfolg! 
Ingo Hansen Baugeschäft GmbH & Co. 
KG
Mühlenberg 12, 24852 Sollerup
Telefon: 04607-642, Telefax: 04607-652
E-Mail: ingohansenbau@t-online.de
„Sel-Mari“
Meeressalz-Kocherei/-Manufaktur und 
-Handel Jan Christensen
Ringstraße 38, 24997 Wanderup
E-Mail: jan.christensen28@aol.de

Neue Firmen im Amt

Riesenauswahl bei „Das Futterhaus-Ove”
Im hinteren Bereich des Lindenmarktes in Tarp versteckt sich 
das Geschäft, bei dem es für unsere liebsten Begleiter alles gibt, 
womit wir diese verwöhnen können. Das Futterhaus-Ove bietet 
auf 600 Quadratmetern alles an, was sich der Hunde- oder Kat-
zenbesitzer, der Fisch- oder auch Pferdefreund wünschen kann. 
Qualifizierte Mitarbeiter können gute und hilfreiche Tipps ge-
ben.
Mehr als 30 Jahre steht der Name Ove für günstige Einkaufs-
möglichkeiten im Bereich Tier, für fachliche Beratung und gu-
ten Service. Weit mehr als 10 000 Artikel gibt es für Hund und 
Katze, Nager und Ziervögel, für Zierfische und Reptilien. Weite-
re Geschäfte gibt es in Flensburg, Batteriestraße und Schleswi-
ger Straße, in Husum, Wees und Handewitt.
Im Jahr 2012 eröffnete Ove die Filiale in Tarp mit einer Grö-
ße von 600 qm Verkaufsfläche. Die Abteilungen Reitsport und 
Hobbyfarming ragen als Besonderheit heraus. Hier findet sich 
alles vom Hühnerfutter über Bürsten und Halfter bis hin zu den 
Leckerlies. 
Das Team um Marktleiterin Sarah Panknin ist auch privat den 
Tieren sehr verbunden wie beispielsweise beim Hundetraining. 
Eine Mitarbeiterin ist VDH-Züchterin und hat sogar ein eigenes 

v. l.: Kerstin Höpfner, Sarah Panknin (Marktleiterin), Svea 
Thomsen und Thorsten Lüdemann.

Trimmstudio für Hunde.
Im Geschäft ist auch eine Kundenkarte zu bekommen. Mit die-
ser werden beim Einkauf sofort 2 % vom Preis abgezogen. Über 
diese Karte gibt es regelmäßig Angebote mit tollen Rabatt- und 
Sonderaktionen. Es lohnt sich also, Stammkunde zu sein.

Ranzen-Party 
Auf die richtige „Ausrüstung“ kommt es 
an. Das gilt besonders für Schulanfänger. 
Vom ersten Schultag an ist der Ranzen 
ein täglicher Begleiter der Kinder zum 
Unterricht. Doch welcher Schulranzen 
ist der Richtige für mein Kind und was 
sollte man beim Kauf unbedingt beach-
ten? Die Antwort auf diese Frage sowie 
jede Menge Informationen und professi-
onelle Tipps gibt es auch in diesem Jahr 
wieder auf der großen Ranzen-Party im 
Team Baucenter Eggebek.
Was momentan im Trend liegt und wel-
cher Ranzen auf den Rücken des Erst-
klässlers perfekt passt, wissen Sandra 
Blenckner und Katia Nickel vom Kin-
der-Hofladen „Landfein“ in Boren. In 
Kooperation mit dem Team Baucenter 
veranstalten die beiden „Fachfrauen für 
Schul-Equipment“ am Sonnabend, den 
18. Februar, von 9 bis 12 Uhr die ange-
sagte Messe für Schulranzen. Dabei prä-
sentieren Sandra Blenckner und Katia 
Nickel nicht nur die neusten Modelle, 
sondern helfen beim professionellen An-
passen des neuen Ranzenmodells. Wich-
tig sind eine korrekte Passform sowie ein 

angenehmer Tragekomfort. Daher ist das 
„Anprobieren“ vor Ort so wichtig, denn 
immerhin müssen die Jungen und Mäd-
chen eine Menge an Gepäck meist über 
eine lange Strecke tragen. Auch sollte 
man beim Kauf des „Neuen“ keines-
wegs am falschen Ende sparen, denn der 
Schulranzen muss einige Belastungen 
aushalten und der Sicherheitsnorm ent-
sprechen. Hinzu kommt, dass der Schul-
ranzen dem „Träger“ auch gefallen muss. 
Deshalb präsentieren Sandra Blenckner 
und Katia Nickel eine große Auswahl 
an Ranzenmodellen für Erstklässler 
sowie Schultaschen beziehungsweise 
Schul-Rucksäcke auch für weiterführen-
de Schulen von namhaften Herstellern, 
wie etwa Scout, Hama – Step By Step, 
School Mood, Ergobag, Mc Neal oder 
DerDieDas.
Der Renner für Schulanfängerinnen sind 
nach wie vor pinkfarbene Ranzen, bes-
tenfalls mit Glitzer besetzt und natürlich 
Pferde- und Einhorn-Motive. Die Jungen 
setzen beim Ranzenkauf auf wilde Tiere, 
Trecker, Raumschiffe und natürlich Fuß-
ball. Alle Schulranzen sind als komplet-
te Sets mit allem notwendigen Zubehör 
gefüllt, die in der Grundschule gefordert 

sind. Nach dem Kauf des Schultornisters 
hört der Landfein-Service am kleinen 
Kunden natürlich nicht auf. „Bei Fragen 
oder eventuellen Problemen stehen wir 
gerne in unserem Fachgeschäft in Boren 
hilfreich zur Seite“, versprechen die bei-
den Inhaberinnen.
Natürlich erwartet die Besucher neben 
Sonderangeboten und tollen Rabatten 
beim Kauf eines Ranzens auch in diesem 
Jahr wieder der Informationsstand des 
ADAC mit wichtigen Tipps über Sicher-
heit auf dem Schulweg sowie im Fahrzeug.
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Selbstverteidigung für 
Frauen
Am Samstag, den 25.02.2017 findet ein 
Einführungskurs „Selbstverteidigung für 
Frauen” in Oeversee statt von 12.00 bis 
15.00 Uhr in der Sporthalle Treene-Sko-
len, Wanderuper Weg 5. Kosten 6 Euro. 
Bitte anmelden unter den unten angege-
benen Kontaktdaten.
Kampfsport/Selbstverteidigung für Kin-
der und Erwachsene - KRAV MAGA 
und Kick/Thaiboxen
Die Kampfkunstschule Nord bietet seit 
2014 Kampfsport und Selbstverteidi-
gungstraining für Kinder und Erwachse-
ne in Oeversee an.
Für Erwachsene wird das speziell ent-
wickelte Kampfsystem KRAV MAGA an-
geboten. Ausgerichtet ist dieses System 
auf realistische Selbstverteidigung. Krav 
Maga ist entwickelt worden von den is-
raelischen Spezialkommandos. Es wer-
den einfache Techniken erlernt, die ganz 
gezielt aus anderen Kampfsystemen, wie 
Jiu Jiutsu, Thai Boxen, Wing Tsung, Bo-
xen, Cadena heraus entwickelt wurden. 
Zusätzlich wird für Interessierte auch 
Kick/Thaiboxen angeboten
Kinder können ab sechs Jahre lernen, 
Grenzen zu setzen, um die eigene Per-
sönlichkeit zu entdecken. Gerade Kinder 
und körperlich unterlegene Menschen 
sind davon oft betroffen, insbesondere 
dann, wenn ihr Durchsetzungsvermögen 
und ihre Selbstbehauptung nicht sehr 
ausgeprägt sind. Die Kinder lernen im 
fortlaufenden Training, wie sich sich ge-
gen Gewalt jeglicher Art wehren können. 
Durch bewusste Verhaltensschulung 
wird aufgezeigt, wie Konflikte entstehen, 
wie sie erkannt und durch richtiges Han-
deln vermieden, entschärft oder gelöst 
werden können.
Das Training beinhaltet aber auch, sich 
mit Händen und Füßen im Ernstfall ver-
teidigen zu können.
Training findet immer statt am Freitag: 
Kinder 16.30 Uhr bis 17.30 Uhr,
Erwachsene 17.45 Uhr bis 18.45 Uhr 

Rezeptwettbewerb: 

Typisch norddeutsch und einfach zu kochen
Leckere Gerichte für Urlaubsgäste gesucht

Wer in einer Ferienwohnung Urlaub 
macht, kocht meistens selbst. Gerade für 
Familien ist das nicht nur lecker, son-
dern auch besonders günstig – und bald 
auch typisch norddeutsch.
Damit Touristen echt schleswig-holstei-
nische Kost auf den Teller bekommen, 
ruft die lokale Tourismusorganisation 
„Eider-Treene-Sorge/Grünes Binnen-
land” jetzt einen ganz besonderen Re-
zeptwettbewerb aus. 
„Lecker, typisch norddeutsch und ein-
fach zu kochen“ beschreibt Marianne 
Budach von der Gebietsgemeinschaft 
Grünes Binnenland e.V. ihre Erwartun-
gen an die eingereichten Rezepte. Dass 
die Gerichte gut und möglichst nach 
Schleswig-Holstein schmecken sollen, 
liegt auf der Hand. Die besondere Auf-
gabe liegt in der möglichst unkompli-
zierten Zubereitung. „Schließlich gibt es 
in den meisten Ferienwohnungen- und 
Häusern zwar eine Küche, aber nur eine 
Grundausstattung zum Kochen“, erklärt 
Budach. Deshalb sollen die Rezepte mit 
Messer, Schneidebrett, Kochlöffel, Pfan-
nenheber, zwei Töpfen, einer Pfanne und 
Rührschüsseln gekocht werden können. 
Am Ende spielt neben der einfachen 
Umsetzung natürlich der Geschmack 
die größte Rolle. Eine Jury aus Köchen, 
Landfrauen und Tourismusfachleuten 
stellt sicher, dass nur richtig leckere Ge-
richte ins „Urlaubskochbuch“ kommen. 
Dieses wird in teilnehmenden Ferien-

wohnungen ausgelegt und darf vor Ort 
genutzt, aber auch gern mit nach Hause 
genommen werden. Yannek Drees von 
der Eider-Treene-Sorge GmbH erklärt das 
Konzept: „So entsteht ein besonderes 
Urlaubserlebnis und eine geschmackli-
che Verbindung zum Ferienort. Gute Be-
dingungen um eine langfristige Bindung 
zum Norden aufzubauen.“ Darüber hi-
naus, so Drees weiter, werde durch die 
Bewerbung von Hofläden und Wochen-
märkten in der Region die Wertschöp-
fung gesteigert.
In Kooperation mit dem Bauernblatt 
Schleswig-Holstein ruft die Lokale Tou-
rismusorganisation Eider-Treene-Sorge/
Grünes Binnenland ab dem 30.1.2017 
dazu auf, typisch norddeutschen Rezep-
te einzureichen, die man in einer Ferien-
wohnung nachkochen kann. Mitmachen 
lohnt sich, denn die zehn besten Ideen 
gewinnen hochwertige und wohlschme-
ckende Preise: Viele regionale Produ-
zenten wie die Ostenfelder Meierei und 
Pauli Highland-Cattle aus Süderstapel 
spendieren feine Genusspakete. Außer-
dem sind dabei Restaurantgutscheine 
und ein Wochenende in einer Ferien-
wohnung des Grünen Binnenlandes – 
natürlich inklusive vollem Kühlschrank. 
Wer am Rezeptwettbewerb teilnehmen 
möchte, findet die genauen Teilnahmebe-
dingungen, den Teilnahmevordruck und 
alle Preise auf www.eider-treene-sorge.
de. Einsendeschluss ist der 20.2.2017.

Winterwandern in Bollingstedt
Am 27.02.2017 veranstalten der TSV Bollingstedt-Gammellund, die Jäger aus Bol-
lingstedt und Gammellund, der Gammellunder Karnevalsverein und die Schützen-
gilde Bollingstedt ein Familien-Winter-Wandern.
Gestartet wird in diesem Jahr in Bollingstedt an der Mehrzweckhalle von 11.00 - 12.00 
Uhr. Mitzubringen sind gute Laune, festes Schuhzeug, Kugelschreiber und Unterlage.
Während der Wanderung ist ein Imbiss vorgesehen. Die Strecke beträgt ca. 5,0 km, 
anschließend gemütliches Beisammensein und Preisverleihung in der Mehrzweck-
halle.

Termine nach Vereinbarung – auch bei Ihnen vor Ort !

DieKüchevon 
* Neuküchen
 Planung, Verkauf und Montage

* Küchenergänzungen
 Elektro(einbau)geräte · Arbeitsplatten
 Spülen · Amaturen · …

* Austausch u. Reparatur
 von E-Geräten

Bredstedter Str. 12a  /    WANDERUP
Tel. 04606-9656505  /  www.kuechenwilly.de
willy.domeyer@kuechenwilly.de

in der Sporthalle Treeneskole, 
ehemalige dänische Grund-
schule, Wanderuper Weg 5, 
Oeversee.
Weitere Infos: KSN, Tel. 0157-
82790733,  e-mail: ksn-line@
foni.net.
Infos über die Homepage www.
ksn-online.net.
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Der Naturschutzverein Obere Treenelandschaft e.V. lädt im Februar zu einem inte-
ressanten Vortrag ein: 

Die Ostsee  -  zur geologischen Entwicklung eines 
Landschaftsraumes  Vortrag von Hildegard Wilske 

Baden, Segeln, Surfen, Wandern, Träumen - zur Ostsee fühlen sich viele Menschen 
hingezogen. Doch der Ostseeraum als Landschaftsraum bedeutet noch viel mehr:  
Er vereinigt Länder und Kulturen, er umschließt eine faszinierende Vielfalt unter-
schiedlicher Naturlandschaften und er legt Zeugnis ab von einer sehr langen und 
sehr interessanten Entstehungsgeschichte. Und dies nicht erst im Gefolge der großen 
Eiszeiten. Baltica gehört zu den ältesten kontinentalen Schollen unserer Erde. Un-
sere Strandsteine - Granite, Sandsteine, Kalksteine  -  sind handgreifliche Zeugen 
von weit zurückliegenden Ereignissen im Werdegang unserer Erde. Dazu gehört zum 
Beispiel die Reise, die Baltica vollzogen hat: vom Südpol über den Äquator bis in 
unsere Zone. Aussagekräftige Bilder - und natürlich ein paar Steine - werden uns 
an diesem Abend helfen, einige markante Stationen in der komplexen „Biographie“ 
unserer Region besser verstehen und sich vorstellen zu können. Termin: Donnerstag, 
den 23. Februar um 19:00 Uhr, Ort: Büro des Naturschutzvereins, 24988 Oeversee, 
Großsolter Weg 2a. Der Vortrag ist kostenfrei. Wer möchte, kann eine Spende geben.

Kreisturnverbandes Nord e.V.

Familien-Ski- und Snowboard-Freizeit in der Sport-
welt „Amadé“ Österreich

Der diesjährige Skiurlaub 2016/2017 
war wieder ein voller Erfolg. Am 26. 
Dezember fuhr der Bus nach Österreich 
in ein wunderschönes Skigebiet. Der 
Tag der Ankunft war auch der Tag des 
Ski- und Snowboardausleihens. Da wir 
nur zwei Anfänger dabei hatten, war es 
für die meisten kein neues Erlebnis, aber 
trotzdem waren viele aufgeregt und freu-
ten sich auf den Urlaub. Am gleichen 
Tag gingen viele, die es nicht erwarten 
konnten, endlich Ski zu fahren, schon 
direkt nach dem Skiausleihen auf den 
Berg. Vor allem für diejenigen, die das 
Skigebiet nicht kannten, war dies eine 
gute Möglichkeit, um sich einen ersten 
Eindruck zu verschaffen. Der zweite 
Tag startete wie die folgenden Tage nor-
mal mit dem Frühstück, aber dann ging 
es direkt auf den sogenannten Grafen-
berg, den man mit einem Bus erreichen 
konnte. Die Abfahrten waren gut für 
Anfänger, aber auch für Fortgeschrittene 
geeignet, da es sowohl leichte als auch 
aufregendere Pisten gab. In einer Hütte 
trafen sich die Skigruppen und auch die 
Eltern kamen dazu. Dort wurden dann 
nochmal die Gruppen richtig eingeteilt. 

Um 15 Uhr war der Unterricht vorbei. 
Die Kinder konnten dann noch mit ih-
ren Eltern bzw. Freunden das Ski- und 
Snowboardfahren genießen. Abends gab 
es ein leckeres Abendessen, wobei man 
nochmal zusammen saß und sich über 
die Geschehnisse austauschte. Nach dem 
Abendessen gab es für die Kinder einige 
Spiele mit den Übungsleitern. Am nächs-
ten Tag stieg man wieder in die Gondel 
zum gleichen Berg, da man am Vortag 
noch nicht alle Pisten abgefahren hatte. 
Am 3. Skitag ging es auf den Flying Mo-
zart, ein größeres Skigebiet. Dieses war 
auch sehr schön zu fahren. Es gab breite 
und gut zu fahrende Pisten. Zum Mit-
tagessen ging es auf die Auhofalm, die 
einen wunderschönen Ausblick auf die 
nebenliegenden Berge bot. So wurde in 
den nächsten Tagen das Skigebiet weiter 
ausgekundschaftet, was unter anderem 
auch eine Worldcup-Strecke beinhaltete.  
Silvester wurden für die Kinder, Jugend-
lichen und Erwachsene eine Kinderdis-
co organisiert und Spiele vorbereitet. 
An diesem Tag wurden die Übungsleiter 
von den Eltern tatkräftig unterstützt. Um 
23:45 Uhr ging es auf die Terrasse, um 

das neue Jahr mit einem gigantischen 
Feuerwerk zu empfangen. Der 1. Januar 
war der „Familientag“, an dem jeder mit 
seiner Familie und Freunden sein Kön-
nen und das Erlernte zu präsentierte. 
Der darauffolgende Tag war der „Rallye-
Tag“. Mit dem Skibus fuhren wir nach 
Kleinarl. Die Kinder und Jugendlichen 
wurden in vier Gruppen aufgeteilt und 
mussten durch das Skigebiet fahren 
und an verschiedenen Punkten kleine 
Markierungen in ihr Heft, das sie vor-
her bekommen hatten, stanzen. Abends 
war dann eine Siegerehrung vorbereitet 
und alle bekamen am Ende natürlich ei-
nen Preis und eine Urkunde. Die Snow-
board-Anfänger wurden dann von den 
Übungsleitern  getauft und jeder bekam 
einen speziellen Namen. Am letzten 
Tag ging der Unterricht nur bis 12 Uhr, 
da dies der Tag der Abreise war. Also 
fuhren alle so viel sie konnten. Abends, 
als alle Koffer verstaut und alle gesättigt 
waren, ging es nun nach einem schönen 
und erholsamen Urlaub nach Hause. 
Allgemein war die Skifreizeit ein tolles 
Erlebnis. Neben dem Ski- und Snow-
boardunterricht stand der Spaßfaktor na-
türlich auch mit im Vordergrund.  Jonas
Herzlichen Dank an unsere tollen 
Übungsleiter Timon, Toralf, Sönne und 
Jonas. Ihr wart Spitze. Nun freuen wir 
uns auf die kommenden Familien-Ski- 
und Snowboardfreizeit vom 26. Dezem-
ber 2017 bis 04. Januar 2018. 
Die Anmeldung findet ihr unter: www.
ktvnord.de   Wir freuen uns auf Euch.
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Bericht aus der Gemeinde Eggebek
Neues Jahr – neues Heim: die weite-
re Erschließung des Baugebietes „Bu-
chenring“ wurde beauftragt. Innerhalb 
der kommenden Monate werden wei-
tere Grundstücke erschlossen, so dass 
der noch immer guten Nachfrage an 
Baugrundstücken in unserer Gemein-
de entsprochen werden kann. Auch in 
diesem Erschließungsabschnitt hat sich 
die Gemeindevertretung auf verschie-
dene Preismodelle geeinigt: von 49,50 
Euro bis 66,00 Euro pro qm ist für jeden 
Interessenten etwas dabei. Für weitere 
Informationen zu den Eggebeker Bau-
grundstücken wenden Sie sich bitte an 
Nina Sudau, Tel. 04609-900210 oder 
besuchen Sie unsere Internetseite www.
eggebek.de .
Zusammen mit den Behörden des Krei-
ses und der Polizei wurde eine Verkehrs-
schau innerhalb der Gemeinde durchge-
führt. Der Kreuzungsbereich Bäckerweg/
Flugplatzgelände wird von Norderfeld 
kommend mit einer Geschwindigkeits-
reduzierung ein wenig „entschärft“. Der 
Bereich der Hauptstraße in Höhe der 

Schule bleibt weiter zu beobachten: hier 
besteht bereits aufgrund der vorhande-
nen Verkehrssituation (gut einsehbarer, 
gerader Straßenverlauf und teilweise 
Pflasterung) eine Art „verkehrsberuhi-

gende Maßnahme“, so dass u. U. eine 
weitere Messung darüber Aufschluss 
geben kann, ob eine zumindest teilwei-
se Reduzierung auf 30 km/h eingerich-
tet werden kann. Da es sich hierbei um 
eine Landesstraße handelt, gelten hier 
besondere Auflagen. Wir bleiben weiter 
am Ball. Bis dahin heißt es weiterhin: 
Achtgeben, v. a. zur Schulzeit und gera-
de jetzt in der dunklen Jahreszeit!
Stefan Andresen, stellv. Bürgermeister

25 Jahre Frauentreff e.V. wurde gefeiert
Wenn das kein Grund ist, ein fröhliches 
Fest zu feiern! Und so flatterte bereits im 
Oktober die Einladung bei allen Mitglie-
dern und den Bürgermeistern von Egge-
bek und Langstedt ins Haus, rechtzeitig 
für die Terminplanung.
Eva Kaluza, die Vorsitzende des Verei-
nes, lud in den Gasthof Thomsen zu ei-
nem leckeren Abendmenü, unterhaltsa-
men Programm und Tombola ein.
Und so fanden sich am 6. Januar zum 
25-jährigen Jubiläum 60 Frauen und 
zwei Männer ein, um diesen Festtag in 
fröhlicher Runde zu feiern. Der 3. Mann 
war dann aber doch noch unser Disc-Jo-
ckey Rüdiger Kaluza.
Nach einem Begrüßungsgetränk und 
nachdem alle Gäste an den frühlingshaft 
gedeckten Tischen Platz genommen hat-

ten, hieß Eva alle herzlich willkommen, 
auch die Übungsleiter unserer Kurse 
und die ehemaligen Vorsitzenden.
Die beiden Bürgermeister der Gemein-
den Eggebek und Langstedt bedankten 
sich für die Einladung. Besonders her-
vorzuheben ist, dass sich ein Verein oh-
ne Dachverband mit Mitgliederzuwachs 
und über so einen langen Zeitraum so 
erfolgreich etablieren konnte. Sie über-
reichten, nach ein paar anerkennenden 
Worten für den Verein, jeweils ein Ge-
schenk im Kuvert. Der DRK-Ortsverein 
Eggebek bedachte uns ebenfalls mit 
Glückwünschen und einem Geschenk 
im Kuvert. Und so konnte es dann mit 
einem sehr leckeren Essen weitergehen.
Zwischen dem ersten und zweiten Gang 
füllten 20 Zumba-Kinder den Saal. Und 

Discofox
Crashkurs
Termine werden noch 
bekannt gegeben! 
(Bitte achten Sie auch auf 
aktuelle Plakatwerbung!)

Tel. 04638 - 8992520
oder 0171-5215385

www.tanzschule-dasteam.de
Alle Infos: 

   Das Schönste
was Füße tun können ist:
         tanzen!

Tanzkurs 
(Anfänger)
Jugendliche &
Erwachsene
Di. 14.02.2017 ab 19 Uhr
Landgasthof Tarp
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unter der Leitung 
von Kirsten Brog-
mus und mit flot-
ter Musik brachten 
die Tanzeinlagen 
die Stimmung zum 
ersten Mal schon 
zum „Brodeln“. Ei-
nige Gäste nahmen 
die Gelegenheit 
wahr, um mitzu-
tanzen.
Im Laufe des 
Abends fanden 
sich dann noch 
mehrere illust-
re Gäste ein. Wir 
konnten uns sehr 
amüsieren über 
Magga Schmidt und Carsten Holthusen, die mit ihrer Verkleidung und ihren Sket-
chen ganz überraschende, sehr menschliche Züge zum Vorschein brachten. Sie setz-
ten unseren menschlichen Schwächen das „I-Tüpfelchen“ auf. Die beiden ernteten 
viel Gelächter und riesigen Applaus.
Und als dann auch noch in ihrem Sketch Anke Lausen mit ihrer rosaroten Liebes-
töter-Bollerbüx dastand und unsere beiden Männer „anmachte“, wollte das Lachen 
kein Ende nehmen. Danach war es schwer, zum offiziellen Teil zurückzukommen. 
Aber Eva hatte noch ein Geschenk für die ehemaligen Vorsitzenden Helga Eickmeyer 
und Ute Ringel. Sie bedankte sich im Namen des Vereines für die geleistete Arbeit. 
Christel Petersen, die Gründerin des Vereins, war aus gesundheitlichen Gründen lei-
der nicht anwesend. Und so hat Helga ein paar Worte zur Gründung des Vereines 
gefunden. Als danach die Präsente der Tombola verteilt wurden, konnte sich jeder 
über ein kleines Geschenk freuen.

Sportschützenverein Langstedt 
e. V. von 1974 

Doppelkopf und Preisskat
Unser nächster Doppelkopf und Preisskat 
findet am Dienstag, den 14. Februarr 2017 
um 19:30 Uhr im Schützenheim statt. 
Viel Glück!!
Zusätzlich findet jeden Sonntag von 
10:00-12:00 Uhr und jeden Mittwoch 
von 19:30-22:00 Uhr für Interessierte und 
auch Anfänger ein zwangloses Karten-
spielen im Schützenheim statt. 

Frauentreff e.V
Vorsitzende: Eva Kaluza     
Tel. 04609-9535762

Veranstaltungen im Februar
Anmeldungen und Informationen für al-
le Veranstaltungen bei Eva Kaluza, Tel. 
04609-9535762 oder über Eva.Kaluza@t-
online.de
Alle unsere Aktivitäten finden in der Se-
niorentagesstätte in Eggebek statt, sofern 
nichts anderes angegeben ist.
Heigln
Die Heiglgruppe trifft sich immer Mitt-
wochvormittag. Hier sind noch Plätze 
frei! Um 9.00 Uhr - bei jedem Wetter - Se-
niorentagesstätte im Garten. Kursleiterin 
ist Veronika Krykowski. Näheres bitte 
bei Eva Kaluza erfragen

Bauchtanz
Immer dienstags 18.30 Uhr trifft sich die 
Bauchtanztruppe unter der Leitung von
Karin Albert. Näheres unter Telefon 
04609-682
Yoga
Die bestehende Dienstagsgruppe beginnt 
um 9.15 Uhr und endet 10.45 Uhr. Die 
neue Senioren-Yogagruppe ist gestartet. 
Beginn ist dienstags um 11.00 Uhr in der 
Seniorentagesstätte und dauert etwa ei-
ne Stunde.
Die bestehende Mittwochsgruppe be-
ginnt um 20 Uhr.
Die bestehenden Gruppen haben jeweils 
elf Termine bis zu den Osterferien am 
4.April und 5. April 2017. Kursleiterin 
ist Ruth Hübner
Nähtreff
Immer samstags trifft sich die Nähgrup-

pe mit eigener Nähmaschine. Mitma-
chen ist jederzeit möglich Auskunft gibt 
Karin Albert, Tel 04609-682
Wirbelsäulengymnastik
Fortlaufender Kurs, Einstieg jederzeit 
möglich. Die Gruppe trifft sich immer 
mittwochs von 17.00 Uhr bis 18.00 Uhr 
in der kleinen Turnhalle. Männer sind 
hier herzlich willkommen. Kursleiter 
Marco Könneke
Häkelnachmittag mit Anke Lausen
Der nächste Termin für den Prünnach-
mittag ist der 25.2.2017 um 14.00 Uhr.
Wir könnten Dreieckstücher, Ponchos, 
Schals oder Mützen in Angriff nehmen. 
Eventuell auch Angefangenes mit ge-
meinsamer Unterstützung zu Ende brin-
gen. Neugierig geworden? Guckt doch 
mal rein in Seniorentagesstätte.
Gesprächsabend
Es gibt wieder Sabbelabende. Sie finden 
in der Seniorentagesstätte statt ohne An-
meldung. Das zweite Mal am Donners-
tag, dem 16.2. um 20.00 Uhr. Open End?
Wohlfühltage im Ostseeresort Damp 
vom 24.3.2017 bis zum 26.3.2017
Die sehr beliebten Wohlfühltage finden 
wieder statt. Näheres habt Ihr in der letz-
ten Rundmail erfahren. Anmeldungen 
werden gern verbindlich entgegen ge-
nommen, aber nur bis zum 10. Februar.
Eine Vorankündigung für unsere 
Mitglieder:
Die Jahreshauptversammlung unseres 
Vereins findet am 3. März 2017 in Thom-
sens Gasthaus statt.
 Herzliche Grüße
 euer Vorstand vom Frauentreff
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Vorankündigung
Unsere Jahreshauptversammlung findet 
am 17.03.2017 im Gasthof Langstedt 
statt.
Wir weisen nochmal darauf hin, dass 
wegen der geplanten Feier zu unserem 
70-jährigen Jubiläum im August 2017 
das ursprünglich für den 11.02. geplante 
Verbandsfest nicht stattfindet. 

H. Petersen

Ortsverband
Eggebek

Sportmeldungen

Liebe Mitglieder.
Unsere diesjährige Jahreshauptversamm-
lung findet am 16. Februar um 19.00 Uhr 
im Gasthaus Langstedt statt. Dazu möch-
ten wir recht herzlich einladen.  Nach 
den Regularien und einer kulinarischen  
Stärkung möchten wir mit euch Bingo 
spielen.  Auf die Gewinner warten inte-
ressante Preise! Anmeldungen bitte bis 
zum 13. Februar bei Jutta Riemke, Tel. 
04609-953235,  oder  Hildegard Man-
they, Tel. 04625-7053.
Vorankündigung
Im März, genauer gesagt am 21. März, 
möchten wir uns zusammen mit dem  
Profi-Fotografen Gunnar Green aus Sol-
lerup , Bilder von dem Ochsenweg auf 
einer Großbildleinwand anschauen.  Wir 
treffen uns im Gasthof Gammellund um 
15.00 Uhr.

Das Amt im Internet 
www.amt-eggebek.de

De Lee, de Frust, de Swiegermudder
Hallo, liebe Theaterfreunde.
Schon wieder ist ein Jahr vergangen. Ich 
freue mich Sie/Euch wieder in diesem 
Jahr zur unserer neuen Spielzeit der TS 
Langstedter Füerwehr begrüßen zu dür-
fen. Ich verspreche Ihnen, dass auch 
in diesem Stück Ihre Lachmuskeln gut 
durchtrainiert werden. Der plattdeut-
sche Dreiakter, den wir für Sie spielen, 
heißt „De Lee, de Frust, de Swiegermud-
der”, geschrieben von Hans Schimmel, 
übersetzt von Heino Buerhoop.
Zum Inhalt:
Nach knapp fünfundzwanzig Ehejahren 
hat auch bei Willi und Gisela Eiermann 
der Alltag die Leidenschaft erlahmen 
lassen. Damit Willis erotischen Sinne 
wieder erwachen, hat sein Kumpel Paul 
die glorreiche Idee, eine Anzeige im In-
ternet aufzugeben, um ein diskretes Tref-
fen mit einer der Bewerberinnen zu orga-
nisieren. Logisch, dass Willis Gattin von 
diesem Vorhaben nichts erfahren darf.
Ohne dass es die beiden Helden ahnen, 
plant Giselas Freundin Waltraud fast zur 
gleichen Zeit das gleiche wie Paul und 
Willi, damit ihre beste Freundin endlich 
wieder Schmetterlinge im Bauch spüren 
kann. Zu dumm, dass die beiden uner-
fahrenen Fremdgeher aus Versehen ihre 
Adresse zusammen mit der Annonce mit 
veröffentlicht haben. Bald steht die Klin-
gel bei Eiermanns nicht mehr still und 
die Verehrer geben sich die Klinke in die 
Hand. Logisch, dass der Ehemann nichts 
davon erfahren darf und das Versteck-
spiel beginnt.
Dass ausgerechnet jetzt Willis Schwieger-
mutter Ilse ihre Tochter besucht, macht 
die Situation auch nicht gerade unkom-
plizierter. Die Sache läuft total aus dem 
Ruder, als Einbrecher Ede sich ausge-
rechnet die Wohnung der „Eiermänner“ 
für einen Bruch aussucht und leicht hi-
nein, aber nicht mehr hinauskommt. Wie 
es weitergeht, sehen Sie selbst…
Der Kartenvorverkauf beginnt ab dem 15. 
Februar 2017. Die Karten sind erhältlich 
in der Bäckerei Hansen, Langstedt und 
im Gasthaus Langstedt, das auch gleich-
zeitig die Spielstätte ist. Eine Karte kos-
tet 5 Euro. Keine Sitzplatzreservierung, 
außer für Zuschauer mit Seh- und Hör-

behinderungen, dann bitte vor Einlass 
an der Abendkasse melden. Der Einlass 
ist wie immer 19:00 Uhr, Beginn 20:00 
Uhr.
Da wir im Gasthaus Langstedt die Plätze 
aus Kapazitäts- und Sicherheitsgründen 
auf 99 Sitzplätze beschränken müssen, 
gibt es diesmal keine Karten an der 
Abendkasse. Wenn Sie sich spontan 
für einen Theaterbesuch entschließen, 
können Sie an der Abendkasse nur die 
Karten erwerben, die zurückgekommen 
sind. Am besten rufen Sie dann einmal 
im Gasthaus an, ob noch Karten zur Ver-
fügung stehen, bevor Sie sich umsonst 
auf den Weg machen. Wir danken für Ihr 
Verständnis.
Hier die festgesetzten Aufführungster-
mine: Premiere am Sa., 25.3., So., 26.3., 
Mi., 29.3., Do., 30.3., Sa., 1.4., So., 2.4.,         
Do., 6.4., Fr., 7.4., Sa., 8.4., Di., 11.4.,   
und die letzte Aufführung am Do., 13.4. 
2017
Wie immer freuen wir uns auf Sie!
  TS der Füerwehr Langstedt,
  Viola Schößler

Reitverein Eggebek                                                                                 
An alle Mitglieder! Einladung zur 
Jahreshauptversammlung 2017 
des Reiterverein Eggebek
Der Reiterverein Eggebek lädt alle Mit-
glieder mit anschließenden gemeinsa-
men Essen in Thomsen Gasthof am Frei-
tag, 17. Februar 2017 um 19:30 Uhr ein.
Tagesordnung
1.  Begrüßung und Eröffnung
2.  Jahresbericht 2016
3.  Kassenbericht 2016
4.  Kassenprüfungsbericht/Entlastung
5.  Aussprache zu den Berichten
6.  Wahlen
 a.) Beisitzer/in
 b.) Kassenprüfer
7.  Anträge (Anträge sind bis zum  
 10.02.17 an die 1. Vorsitzende zu  
 richten)
8.  Veranstaltungen 2017
9.   Verschiedenes
 - Ausflüge (Fahrrad, Bus)
 - Jacken, Westen usw.
 - Turnierausschuss (wir brauchen  
 Verstärkung)
 - Dressurplatz
Nach unserer Jahreshauptversammlung 
findet um ca. 20:30 Uhr ein gemeinsa-
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mes Essen statt. Um Anmeldung zum 
Essen wird  bis zum 13. Februar 2017, 
04609-1082, gebeten.
Anmeldung auch unter reiterverein.eg-
gebek@freenet.de und www.reiterverein-
eggebek.de möglich.
Einladung zur Jugendversammlung
Für alle Jugendlichen findet um 18:30 
Uhr die Jugendversammlung statt.
Tagesordnung
1.  Begrüßung und Eröffnung
2.  Bericht der Jugendsprecherin und  
 Termine und Veranstaltungen 2016
3.  Wahlen: 
 a) Jugendsprecher
       b) 1. Stellvertreter  
4.  Verschiedenes
 Mit reiterlichem Gruß
 Susanne Jeschke, 1.Vorsitzende

Schützenverein Eggebek
Einladung zur 

Jahreshauptversammlung 
am Freitag, den 24.02.2017 um 19:30 
Uhr im Schützenheim Eggebek.
Gemäß § 12 der Vereinssatzung beruft 
die erste Vorsitzende alle Vereinsmit-
glieder zu der diesjährigen Jahreshaupt-
versammlung ein.
T a g e s o r d n u n g
1.  Begrüßung
2.  Genehmigung der Tagesordnung
3.  Verlesung und Genehmigung des  
 letzten Protokolls
3.1 Jahresberichte:
 Vorsitzender
 Kassenwart
 Sportleiter
 Jugendleiter
 Kassenprüferin
3.2 Ehrungen
4.  Entlastung des Vorstands

Für das Silvesterspringen 2016 in der 
RSG Hohe Geest trugen sich zehn Reite-
rinnen in die Starterliste ein. Pünktlich 
zum Beginn des Springens fand sich 
auch eine große Gästeschar in der Reit-
halle in Eggebek-Westerfeld ein, um für 
alle Starterinnen die Daumen zu drü-
cken und als fachkundiges Publikum je-
den Ritt zu begutachten.
Ein ganz besonderer Hingucker war 
diesmal der Jokersprung: Hanno Cord-
sen und seine fleißigen Helfer hatten 
Surfatmosphäre mit großen Segeln, Ret-
tungsweste und Surfbrett in die Halle 
gebracht. Ein anspruchsvoller Parcours, 
aufgebaut von Dirk Reichenberg, forder-
te allen Reiterinnen und Pferden alles 
ab. Lediglich die Siegerin Jana Hanne-

RSG Hohe Geest 

Jana Hannemann gewinnt Silvesterspringen
mann absolvierte den Parcours fehlerfrei 
und mit den maximalen Punktzahlen.
Nach der Siegerehrung in der Halle wur-
den die Pferde in die Boxen gebracht, 
danach trafen sich Aktive und Gäste im 
Aufenthaltsraum, um in gemütlicher 
Runde bei Berlinern und Schmalzbroten 
mit Sekt auf den Erfolg von Jana Hanne-
mann und das neue Jahr anzustoßen.
Die Ergebnisse: 
1. Jana Hannemann und Chalin 35 
Pkt./45,24 sec., 
2. Marieke Metzger und Little Niklas 29 
P./58,47 sec., 
3. Saskia  Meyer und Susi 28 P./47,34  
sec.,  
4. Martina Thomsen und Candle 26 
P./71,14 sec.            Christa Schaefer

5.  Neuwahlen
 1. Vorsitzender/in
 Kassenwart/in
      Damenleiter/in
 1. Sportleiter/in
 1. Jugendwart/in
 1. Kassenprüfer/in
  Schriftführer/in
6. Haushaltsplan

7. Verschiedenes
Anträge zur Jahreshauptversammlung 
können gem. § 12 Ziff. 2 der Vereinssat-
zung nur berücksichtigt werden, wenn 
sie bis zum 17.02.2017 schriftlich bei 
dem 1. Vorsitzenden eingereicht worden 
sind.
 Eggebek, den 05.01.2017  
 Jürgen Rösler, 1. Vorsitzender

Projektpatenschaft

Ernährungssicherung

100 % nachhaltig. 
Jetzt Pate werden und langfristig helfen.

Ihr Kontakt zu uns:
www.DRK.de/Paten 
        030 / 85 404 - 111  
Spenderservice@DRK.de
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Sterbekasse Jerrishoe

Einladung
Zur Jahreshauptversammlung der 
Sterbekasse Jerrishoe am Freitag, den 
03.02.2017 um 19.30 Uhr im Feuer-
wehrgerätehaus in Jerrishoe laden wir 
alle Mitglieder recht herzlich ein.
Tagesordnung:
1. Begrüßung durch den 1. Vorsitzen- 
 den
2.   Verlesen des Vorjahresprotokoll
3.  Kassen- und Geschäftsbericht
4.  Bericht der Kassenprüfer und Entlas- 
 tung
5.  Wahlen:                            
 2. Vorsitzender
      Kassenprüfer                                  
6.   Satzungsänderung
7.   Verschiedenes
Im Anschluss findet ein Vortrag über 
Organspende statt. Dieser Vortrag wird 
gehalten von Frau Antje Winkler von 
der Deutschen Stiftung Organtransplan-
tation
Über eine rege Beteiligung würden wir 
uns sehr freuen.
  Mit freundlichen Grüßen
        Der Vorstand
  Günter Gresch, Schriftführer

Jagdgenossenschaft Jerrishoe
Die Jagdgenossenschaft lädt alle Jerris-
hoer Jagdgenossen und Jäger zum 

Jagdfest 
am 04.02.2017 um 19:30 Uhr ins 
Thomsen’s Gasthaus Eggebek ein. 
Der Vorstand wird alle Landbesitzer auf-
suchen, um die Anmeldungen entgegen-
zunehmen.
Wer nicht angetroffen wurde und teil-
nehmen möchte, kann sich noch bis zum 
20.01. unter 04638-80144 anmelden.         

Uwe Andresen, Jagdvorsteher

Freiw. Feuerwehr
Jerrishoe

Biikebrennen
Die Freiwillige Feuerwehr Jerrishoe lädt
herzlich zum Biikebrennen am warmen 
Feuer ein.
Wann: Samstag, den 25. Februar 2017 
um 19:00 Uhr
Wo: Bolzplatz (JUZ) am Norderholzweg
Es gibt Grillwurst, Punsch und andere 
Getränke.
Wir freuen uns auf euren Besuch
Eure Freiwillige Feuerwehr Jerrishoe        
www.feuerwehr-jerrishoe.de

Das traditionelle Kinderweihnachtsfest 
war auch in diesem Jahr wieder gut be-
sucht. Dank großzügiger Spendenbereit-
schaft der Einwohner war es möglich, 
jedem Kind durch den Weihnachtsmann 
ein Geschenk zu überreichen. Eine kurz-
fristig notwendige Programmänderung 
tat der guten Stimmung keinen Abbruch.
Mitte der 70er Jahre wurde nach Schlie-
ßung der Dorfschule das Kinderweih-
nachtsfest erstmalig durchgeführt. Über 

 Über 40 Jahre Kinderweihnachtsfest
annähernd vier Jahrzehnte wurde es von 
Jägern und Schützen organisiert, bevor 
Sven Schmidt für den Erhalt und die 
Durchführung dieses zur Tradition ge-
wordenen Festes sorgte. Er ist es auch, 
der mit mehreren Gleichgesinnten die 
jährliche Haussammlung durchführt. 
Es wird in der Gemeinde jeder Haushalt 
aufgesucht und um eine Geldspende für 
das Kinderweihnachtsfest gebeten. 
Diesmal kamen knapp 90 Kinder und 

viele Eltern und Interessierte in froher 
Erwartung auf schöne Stunden und ein 
Handpuppenspiel des Künstlers Ar-
ne Bustorff in den weihnachtlich ge-
schmückten Saal des Gasthauses Hei-
deleh. Leider konnte die Vorführung 
nicht stattfinden, weil Bustorff an seiner 
Anreise mit dem Zug durch die Sper-
rung des Bahnhofes Itzehoe wegen eines 
Bombenalarms gehindert war. Stattdes-
sen las Stephanie Schmidt die Weih-
nachtsgeschichte „Der kleine Stern“ von 
Conny Cremer vor. Die Kinder folgten 
der Vorlesung mit großer Aufmerksam-
keit. Nach dem gemeinsamen Singen 
eines Weihnachtsliedes, wie auch schon 
zu Beginn der Veranstaltung, erschien 
der Weihnachtsmann und hatte für jedes 
Kind eine Tüte dabei. 
Sven Schmidt dankte für die große Spen-
denbereitschaft der Einwohner und zeig-
te sich sehr zufrieden mit dem Ablauf 
des Kinderweihnachtsfestes. Er gab be-
kannt, dass der Handpuppenspieler be-
reits sein Kommen für den 22. Dezember 
2017 zugesagt hat.

Der Weihnachtsmann lobt das kleine 
Mädchen für ihr vorgetragenes Gedicht
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LandFrauenverein
Tarp-Jerrishoe e.V.

Sportmeldungen

SENIORENWOHNPARK
„Villa Carolath” GmbH

Bollingstedter Straße 7 · 24852 Langstedt · Telefon 0 46 09 / 56 - 0
Internet: www.villa-carolath.de · E-mail: info@villa-carolath.de

Liebe Landfrauen,
am Donnerstag, dem 02. Februar 2017 
findet unsere Jahreshauptversammlung 
um 18.00 Uhr im Haus an der Treene in 
Tarp statt. Unsere Vorsitzende steht zur 
Wahl. Wir hoffen auf rege Beteiligung. 
Unsere neuen Landfrauentaler, die je-
de mit der Einladung bekommen haben 
sollte, gehen an den Start. Elke Spieß 
wird uns das Vorhaben erklären. Nach 
dem offiziellen Teil zeigt uns Gunnar 
Green einen Bildervortrag „Jütland und  
Norwegen, neu entdeckt“.
Am 15.02.17 haben wir um 14.30 Uhr 
einen Spielenachmittag im Bürgerhaus 
in Tarp geplant. Spiele für Jung und Alt 
- neu entdeckt. Alle, die Lust auf Spie-
le haben, sind herzlich willkommen. 
Verbindliche Anmeldungen bis zum 
10.02.17 unter 04638-898565.
Unser Stammtisch findet am Donners-
tag, dem 23.02.17 um 19.30 Uhr im Haus 
an der Treene statt.

Klöönnachmittag
Februar
Am 13.02.2017 laden wir zum Klöön-
nachmittag wie gewohnt ab 14.30 Uhr ins 
Heideleh ein. Wir freuen uns!
Im März,
13.03.2017 treffen wir uns wieder zu ei-
nem unterhaltsamen Nachmittag mit Kaf-
feetrinken, Klönen und Spielen. 

Redaktionsschluss 
für die März-Ausgabe ist am 11. Februar

Buschannahme
Wir geben bekannt, dass unsere Gemeindearbeiter wieder Busch und Gestrüpp an-
nehmen: Am Samstag, 18.02.2017 von 14.00 bis 16.00 Uhr auf dem Bolzplatz
Wir bitten diesen Termin zu beachten.                    Heike Schmidt, Bürgermeisterin

Im Rahmen einer Feierstun-
de  im Schleswiger Kreishaus 
zeichnete der erste Stellvertre-
ter des Kreispräsidenten Holger 
Groteguth unter anderen Willi 
Neuhaus mit der Ehrennadel 
für sein ehrenamtliches Enga-
gement im Vereinsvorstand, als 
langjähriger Aktivensprecher 
der Bogenschützen im NDSB 
und für seine Tätigkeit als Lan-
desbogenreferent aus. Sparten-
leiterin Barbara Neuhaus sowie 
die Trainer Silke Nissen und 
Jochen Vedova erhielten den 
Ehrenamtspreis.
Mitgliederversammlung 
der Jerrishoer Schützen

Ehrenamtspreis für Bogenschützen

Der Vorstand des SV Jerrishoe lädt alle Vereinsmitglieder zur ordentlichen Jahresver-
sammlung ein. Diese findet diesmal im Westerkrug Wanderup statt und beginnt am 
24.02. um 19 Uhr 30.

Der Saisonstart 2017 begann für die Bogenschützen mit den 
Hallenmeisterschaften, die erstmals die NDSB-Kreise Nord-
friesland und Schleswig-Flensburg gemeinsam organisiert 
hatten und in bewährter Manier durch den TSV Nord in der 
Harrisleer Holmberghalle ausgerichtet wurden. Am Start zwei-
undsechzig Schützen, die in den Disziplinen olympischer Re-
curve-, Compound- und Blankbogen und allen Alterklassen 
ihre jeweiligen Meister ausmachten. Dabei ging es auch um 
wichtige Punkte für die Zulassung zur Landesmeisterschaft. 
Fünfzehn Schützen vom SV Jerishoe waren erfolgreich mit 
dabei: In der Disziplin Recurvebogen siegte Mario Thomsen 
unangefochten mit 508 Ringen. Maren Petersen und Melanie 
Petersen belegten die Plätze 2 und 3. Lars-Kevin Tobiesen do-
minierte erneut mit dem Compoundbogen. Er setzte trotz ei-
nes neuen, noch ungewohntem Bogen die Tagesbestmarke mit 
578 Ringen vor seinem Vereinskameraden Christoph Lukasie-

wicz (563).
Die Jerrishoer Ergebnisse im 
Überblick 
Recurve Herren: 1. Mario 
Thomsen; Damen: 2. Maren 
Petersen 3. Melanie Petersen; 
Schüler A: 3. Timon Brall 4. 
Moritz Petersen; Schülerinnen 
B: 1. Lia Petersen; Jugend: 1. 
Malte Hansen; Junioren: 2. Le-
on Babon; Herren Altersklasse: 
6. Norbert Seils; Damen Alters-
klasse: 1. Barbara Neuhaus
Compound Herren: 1. Lars-Ke-
vin Tobiesen 2. Christoph Luka-
siewicz; Altersklasse: 2. Jochen 
Vedova 3. Rolf Tobiesen
Blankbogen Senioren: 2. Peter 
Bergström

Erfolgreiche Jerrishoer Bogenschützen

Mario Thomsen 
(vorn)
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Janneby · Jörl · Sollerup · Süderhackstedt

Tradition wurde wiederbelebt
Bürgermeisterin Ute Richter hatte im Na-
men der Gemeinde Janneby alle Bürger 
und Bürgerinnen zu einer Weihnachts-
feier eingeladen. Mit weihnachtlicher 
Musik, gespielt  von Christian Hansen 
auf dem Akkordeon, wurden die zahl-
reichen Gäste in dem vorweihnachtlich 
geschmückten Saal im Dörpskrog emp-
fangen, wo auf den Tischen Fettbrote, 
Gebäck, Kaffee und andere Getränke be-
reitstanden.
Wie Bürgermeisterin Ute Richter zur Be-
grüßung betonte, sei eine Weihnachtsfei-
er im Dorf über 20 Jahre her. Daher hatte 
sich die   Gemeindevertretung überlegt, 
die Tradition wieder aufleben zu lassen. 
Rechtzeitig gelang es in diesem Jahr, vie-
le Kinder aus dem Dorf zu gewinnen und  
mit ihnen für  diesen  Abend  ein ab-
wechslungsreiches Programm einzustu-
dieren. Bettina Holz und Maren Paulsen 
hatten Texte vorbereitet. Eifrig und  mit 
viel Begeisterung und Spaß, lernten und 
übten die17 Kinder im Feuerwehrgerä-

tehaus ihre Rollen. „Eine pfiffige Trup-
pe“, wie Bettina Holst lobend meinte. 
Am  Abend kam der große Auftritt.  Nach 
dem Lied von der Weihnachtsbäckerei 
führten  Sophie Holz und  Leo Timmsen 
durch das Programm. Gedichte wurden 
aufgesagt, kurze Sketche wie „Jungs 
unter sich“ und „Der neugierige Engel“ 
dargeboten und alle saßen im Flugzeug 
„In der Warteschleife“. Zwischendurch 
sangen die Kinder Weihnachtslieder,  
begleitet von Christan Hansen mit dem 
Akkordeon.  Das Gedicht von der Weih-
nachtsmaus durfte natürlich nicht  feh-
len. 
Nach der Geschichte „Aus dem Tage-
buch eines 11-jährigen Jungen - vier Ta-
ge vor Weihnachten“, gelesen von Ute 
Richter, kam endlich der lang erwartete 
Weihnachtmann. Gemütlich im roten 
Sessel sitzend, blätterte er zunächst in 
dem „Goldenen Buch der Wahrheit“, 
in dem wohl alles über die Kinder und 
Erwachsenen aus Janneby zu finden ist. 

Aufmerksam verfolgten die kleinen und 
großen Zuhörer die Geschichten  vom 
Rentier  am Nordpol  und wie der klei-
ne  Weihnachtsbaum getröstet wurde. 
Dann erhielt jedes Kind neben einem 
Geschenk etwas Besonderes: eine Zau-
bernuss. 
Der Dank der Bürgermeisterin galt allen 
Mitwirkenden und besonders Christian 
Hansen, Maren Paulsen, Bettina Holz 
und den musikalischen Kindern, die mit 
viel Freude ein fantastisches Programm 
gestaltet hatten.

Der Weihnachtsmann liest aus dem „Goldenen Buch“Im Flugzeug in der „Warteschleife“

Jagdgemeinschaft Janneby

Einladung 
zum Jagdessen
Am 18. Februar 2017 findet unser ge-
meinsames Jagdessen im Westerkrug in 
Wanderup statt. Beginn um 20.00 Uhr. 
Dazu laden wir alle Jannebyer Einwoh-
ner, alle Landeigentümer in der Gemein-
de Janneby und die Jäger aus Süder-
hackstedt und Jörl herzlich ein. 
Kostenbeitrag für das Wildbüfett incl. 
Wein zum Essen 23,50 Euro pro Person
Um verbindliche Anmeldung wird bis 
zum 10. Februar 2017 gebeten bei Hein-
rich Koch, Tel. 04607-239, Handy und 
WhatsApp 0171-3113961

Heinrich Koch, Jagdleiter Janneby 

Das Amt im Internet 
www.amt-eggebek.de
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LandFrauenverein
Jörl e.V.

Der DRK-Ortsverein Jörl lädt zur 
Jahreshauptversammlung 
am Dienstag, den 7. März 2017 um 19.30 
Uhr in die Gaststätte Janneby ganz herz-
lich ein.
Die Versammlung wird mit einem ge-
meinsamen Essen beginnen. Es gibt Ge-
schnetzeltes mit Reis und einem Salat. 
Kosten bitte bei Anmeldung erfragen.   
Nach dem offiziellen Teil wird Sabine 
Thomsen vom Motion Center einen Vor-
trag zum Thema „Elektromobilität” hal-
ten. Sie wird verschiedene Elektromobi-
le für innen und außen dabei haben , die 
zum Ausprobieren einladen !
Um Anmeldung wird gebeten bei
Renate Thomsen, 04607-840
Bettina Holz, 04607-1358
Kirsten Meyer, 04625-187990
Eine persönliche Einladung an die Mit-
glieder folgt. Gäste sind herzlich will-
kommen!
Wir freuen uns über eine rege Teilnah-
me!         Der Vorstand des DRK Jörl

Liebe Landfrauen,
Am Dienstag, den 21. Februar hält Ass. 
Jur. Hans-Heinrich von Maydell vom 
Bauernverband Schleswig-Holstein e. V. 
einen Vortrag zum Thema „Rund um 
Testament, Vorsorgevollmacht, Patien-
tenverfügung“. Die Veranstaltung findet 
zusammen mit dem Bezirksbauernver-
band Jörl im Landgasthof Sollerup statt 
und beginnt um 19:30 Uhr. Gäste und 
Partner sind herzlich willkommen. An-

Reitsportverein Sollerup-Hünning

Jahresabschlussfeier
Die letzte Dressur-Unterrichtsstunde 
im Jahr 2016 fand am 22.12.2016 in der 
Vereinshalle in Sollerup statt. Nach dem 
Unterricht fand eine gemeinsame Weih-
nachtsfeier in der Kantine der Reithalle 
statt.
Ein umfangreiches, von den Teilneh-
mern mitgebrachtes Büfett machte den 
Anfang und sorgte für regen Rezepteaus-
tausch. Im Anschluss wurden Susanne, 
Tobias und Britta für ihren Unterricht 
und Lore und Helge für ihre Bewirtung 
in der Kantine mit  Geschenken von den 
Reitern bedacht.
Daran anschließend wurden mitgebrach-
te „Greuel-Pakete“ verspielt, dann aus-
gepackt und noch umwürfelt. Dies war 
ein riesiger Spaß für alle Teilnehmer.
Die Jahresabschlussfeier war wieder ein-
mal ein gelungenes Fest.
Vorankündigung:
Das Kinderringreiten findet am 25. 02. 
2017 in der Vereinshalle statt. In diesem 
Jahr wieder mit lustigen und schönen 
Kostümen für Reiter und Ponys.

Sportmeldungen

meldungen bis zum 16 Februar bei Elke 
Thomsen, Tel. 04607-854.
Für Dienstag, den 21. März, 19:30 Uhr, 
laden wir zu einer Lesung mit Andrea 
Paluch, Ehefrau von Minister Habeck, 
im Landgasthof Sollerup ein. Für Mit-
glieder ist der Eintritt frei und Gäste/
Partner zahlen 3 Euro. Wir bitten um 
Anmeldungen bis zum 16. März bei Elke 
Thomsen, Tel. 04607-854.
Voranzeige:
Am 5. April möchten wir eine Moden-

schau bei Gina Laura im City Park besu-
chen.
Der Kreisverband bietet vom 23.-25. Juni 
eine Busfahrt zur IGA nach Berlin an. 
Bei Interesse können nähere Informa-
tionen bei Ilka Wartenberg, Tel. 04634-
1810 (nachmittags), E-Mail: michael-
wartenberg@t-online.de eingeholt 
werden.
Im Namen des Vorstandes grüße ich alle 
Landfrauen ganz herzlich

Ute Petersen, Schriftführerin

Tarp

7
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Auf der letzten Wanderuper Gemeinde-
vertretersitzung des Jahres 2016 mussten 
noch 16 Tagesordnungspunkte abgear-
beitet werden, bevor sich die Gewählten 
zu einem kleinen Weihnachtsessen tra-
fen. 
In dem Tätigkeitsbericht der Bürger-
meisterin Ulrike Carstens sprach sie 
über vorweihnachtliches Kaffeetrinken 
mit den Senioren. Es wurden aber auch 
seit der letzten Vertretersitzung schwie-
rige Gespräche über die wohnbauliche 
Entwicklung oder über das Ausbaubei-
tragsrecht geführt. Auf der Sitzung des 
Wasserbeschaffungsverbandes mussten 
die Vertreter der Gemeinde die Erhö-
hung des Schmutzwasserpreises um 20 
Cent auf 2,96 €  beschließen, da sich 
der Gebührenhaushalt 2017 nicht mehr 
ausgleichen ließ. Die Bürgermeisterin 
berichtete über den Verkauf des HaGe-
Grundstücks in der Dorfmitte an ei-
ne Wanderuper Investorengruppe, die 
das Gelände in den nächsten Jahren zu 
Wohn- und Gewerbeeinheiten umbau-
en möchte. Die neuen Möbel für den 
Sitzungsraum der Gemeinde sind nach 
langem Abwägen nun bestellt und die 
Gemeinde rechnet mit der Lieferung An-
fang des neuen Jahres.
Ferdinand Feddersen berichtete als 
Vorsitzender des Pflanz- und Verschö-
nerungsvereins, dass er und seine Mit-
glieder für den Volksbund Deutsche 
Kriegsgräberfürsorge im November 2016 
gesammelt hatten und eine stattliche 
Summe von 2.013 € übergeben konnten.
Der Bau- und Wegeausschussvorsitzen-
de Rolf-Dieter Lippert meldete die Fer-
tigstellung des Gehweges im Gewerbe-
gebiet Westerfeld. Ein Bürger beklagte 
sich über die Wasserführung vor seinem 
Haus im Lückacker. Der Vorsitzende ver-
sprach eine Ortsbesichtigung mit dem 
Ziel, das Problem zu beseitigen.
In diesem Jahr wurden 163 Advents-
gestecke an ältere Wanderuper Bürger 
verteilt. Der Sozialausschuss unter dem 
Vorsitz von Peter Axelsen hatte sich der 
Aufgabe angenommen. „Rechtzeitig zum 
1. Advent waren der Weihnachtsgruß 
und die Gestecke verteilt worden. Wir 
erhielten viele liebe Dankesworte“, so 
Axelsen, „und die möchte ich gern an 
die Gemeinde weitergeben“.
Seit Jahren ist die stockende Wohnbau-
entwicklung in Wanderup ein Thema, 
das nicht nur Bauwillige beschäftigt. 
Die Erschließungsstraße „Thingweg“ ist 
fertig, es dürfen aber keine neuen Bau-
grundstücke ausgewiesen werden. Nach 
Vorgaben des Landesentwicklungspla-
nes sowie des bisher gültigen Regional-
planes wird es Wanderup verwehrt, wei-

tere Wohnflächen auszuweisen, da sie 
ihr 10%-iges Kontingent auf Basis des 
bisherigen Wohnungsbestandes bereits 
im Jahr 2015 weit überschritten hat. „Bis 
zum Jahr 2025 durften wir um 92 Ein-
heiten wachsen, wir haben aber bis Ende 
des letzten Jahres bereits 129 Wohnun-
gen fertiggestellt“, erläuterte die Bürger-
meisterin den Tagesordnungspunkt, Auf-
nahme von Verhandlungen zum Eintritt 
in den 1. Siedlungsring. „Seit Beginn der 
Gespräche mit der Landesplanung wur-
den wir immer wieder gedrängt, dem 
1. Siedlungsring um Flensburg herum 
beizutreten. Nur bei einem Beitritt oder 
einer Kooperation sieht die Landespla-
nung rechtliche Möglichkeiten, Wande-
rup zusätzliche Wohnungsbaukontin-
gente zuzugestehen“, so Carstens weiter. 
Die Gemeindevertretung machte schließ-
lich einstimmig den Weg frei, Verhand-
lungen aufzunehmen.
Durch eine erhebliche Verbesserung in 
der Position Gewerbesteuereinnahmen 
war es notwendig, eine 2. Nachtrags-
haushaltssatzung zu erlassen. Der Fi-
nanzausschussvorsitzende Hans-Wil-
helm Thomsen berichtete, dass die Jah-
resabschlüsse der Unternehmen erst im 
zweiten Halbjahr beim Finanzamt einge-
hen. Die Bemessungsgrundlagen werden 
errechnet und dem Amt zur Veranlagung 
zur Verfügung gestellt. „Die Unterneh-
men haben gut gewirtschaftet und das 
kommt uns nun zugute“, so Thomsen. 
„Die Mehreinnahmen haben aber im Fol-

gejahr deutliche negative Auswirkungen 
auf unsere Schlüsselzuweisungen, das 
haben wir aber in den Planungen be-
rücksichtigt.“
So lesen sich dann schließlich auch 
die Zahlen in dem Entwurf der Haus-
haltssatzung 2017. Der Verwaltungs-
haushalt schließt mit Einnahmen und 
Ausgaben in Höhe von € 3.066.700 und 
der Vermögenshaushalt mit € 1.986.400 
ausgeglichen ab. Die Unterdeckung im 
Verwaltungshaushalt wird durch eine 
Finanzausgleichsrücklage in Höhe von 
€ 110.400 vollständig ausgeglichen, da 
sie bereits erwartet wurde. Die Hebesät-
ze für die Grundsteuer A (340%) und 
B (330%) sowie für die Gewerbesteuer 
(380%) bleiben unverändert.
„Wir investieren im kommenden und 
den darauffolgenden Jahren so viel, 
wie noch nie“, erklärte der Finanzaus-
schussvorsitzende das Zahlenwerk des 
Vermögenshaushaltes. So stehen für den 
Bildungscampus € 1.700.000 zur Verfü-
gung, Grunderwerb und Baukosten am 
neuen Badesee sind mit € 53.000 ver-
anschlagt und die Verschleißdecke im 
Gewerbegebiet Westerfeld wurde mit € 
80.000 errechnet. „Die Umrüstung der 
Straßenbeleuchtung auf die LED-Tech-
nik, Anschaffungen bei der Feuerwehr 
und für Spielgeräte sind ebenso kal-
kuliert wie Investitionen in der Schule 
oder in unserer Altenwohnanlage“.
Die Gemeindevertretung brachte an die-
sem Abend ebenfalls die Auftragsverga-
be der Bauleitplanung zum multifunk-
tionalen Bildungscampus auf den Weg, 
sowie für dasselbe Projekt den Aufstel-
lungs- Entwurfs- und Auslegungsbe-
schluss.                  Gunnar Witte 

Investitionen wie noch nie

langer Weges und 
südlich des Weges 
Julianenhö. Bei 
diesem Termin 
wird die aktuel-
le Planung vom 
zuständigen Pla-
nungsbüro ProRe-
gione vorgestellt 
und den Bürgern 
wird die Gelegen-
heit zur Äußerung 
und Erörterung 
der Planung gege-
ben.
Der Termin wird 
am 14. Februar 
2017, 18:00 Uhr 
im Dörpshus in 
Wanderup, Flens-
burger Straße 9, 
24997 Wanderup, 
stattfinden.

Öffentlichkeitsbeteiligung zum Bebauungsplan „Erdenwerk“
Für den Bebauungsplan „Erdenwerk“ ist eine frühzeitige Öffentlichkeitsbeteiligung 
geplant. Es handelt sich dabei um das Gebiet östlich der B200, westlich des Kamp-
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Bei Interesse diese Information ausschneiden und aufheben!

Seniorenfahrdienst Wanderup
Der Fahrdienst steht montags bis donnerstags zwischen 8:30 Uhr 

und 18:00 Uhr zur Verfügung.
Termin vereinbaren: Bedarf möglichst 2 – 3 Tage vor der gewünschten Fahrt zwi-
schen 8:30 und 11:00 Uhr anmelden. 

Telefonnummer: 0152 – 061 617 77
Ziel nur in Wanderup.   Preis: Es wird kein Fahrpreis erhoben, stattdessen wird um 
eine Spende gebeten, die im freien Ermessen des Fahrgastes liegt.
NEU! Wöchentliche Fahrtmöglichkeit zum Amt nach Eggebek donnerstags 
zwischen 15:00 und 18:00 Uhr. Ebenfalls nach telefonischer Anmeldung!

Bei Interesse diese Information ausschneiden und aufheben!

Termine:
Gymnastikgruppe: Dienstag:  14. und 
28. Februar 2017 von 18.00 - 18.45 Uhr 
Tanzkreis:  Donnerstag 9., 16. und 23. 
Februar 2017 von 14.30 - 15.30 Uhr
Wanderuper Tanzgruppe: Dienstag:  7. 
und 21. Februar 2017 von 18.30 - 
20.00 Uhr
Kleiderkammer: 1. und 3. Donnerstag: 
02. und 16. Februar 2017 von 16.00 - 
18.00 Uhr im Dörpshuus, Flensburger 
Str. 
Kartenclub:  findet nicht statt
Singkreis: nach Absprache
Das Essen für Jedermann findet am 19. 
Februar 2017 von 11.30 Uhr - ? statt. An-
meldungen bis zum 17. Februar 2017 bei 
Karin Thomsen, Tel. 04606-965259
Wichtig:
Der nächste Blutspendetermin findet am 
01. Februar 2017 von 16.00 -19.30 Uhr 
im Haus der Begegnung statt. Wir freu-
en uns über jeden Blutspender  und jede 
Blutspenderin. 
Der Vorstand des DRK-Ortsvereins 
wünscht Ihnen für den Monat Februar 
alles Gute.

LandFrauenverein
Wanderup e.V.

Liebe Landfrauen,
Für den Februar  bieten wir folgenden 
Programmpunkt an: 
Unsere Jahreshauptversammlung findet 
am 07.02.2017 um 19:00 Uhr im Wester-
krug statt.
Schon ein Hinweis für März:
Am 8. März 2017 findet die Vertreterin-
nenversammlung des Landesverbandes 
im Kieler Schloss statt. Die Delegierten 
der Ortsvereine werden über die Aktivi-
täten des Verbandes informiert. 
Wir sind auch online zu finden:
www.landfrauenverein-wanderup.de 
und auf Facebook unter 
LandFrauenVerein Wanderup e. V.
Im Namen des Vorstandes grüße ich alle 
ganz herzlich..

Heidi Hansen, Schriftführerin 

Unse nächste Drapen is Mittwuch, 
22.02.2017 um Klock 19.30 in de Bege-
nungsstätte.
Gäste sind hartlich willkamen.

       Fründliche Gröten Erika Petersen

In diesem Jahr fand 
die Weihnachtsfei-
er der Häkelrunde 
Wanderup wieder im 
Haus der Begegnung 
statt. Eingeladen wa-
ren der Pastor der 
Kirchengemeinde 
Wanderup und die 
Geschäftsführerin 
des Katharinen-Hos-
piz Claudia Toporski. 
Die Mitglieder der 
Häkelrunde hatten 
wieder im vergan-
genen Jahr Socken, 
Schals und Tisch-
decken gehäkelt 
und gestrickt und 
verkauften sie u.a. 

Fußpflege für Senioren geht weiter
Wie Sie sicher schon gehört haben,  kann Frau Parthie die regelmäßige Fußpflege 
in der Begegnungsstätte nicht mehr weiter anbieten. Wir bedanken uns herzlich 
für die jahrelange gute Zusammenarbeit. Wir freuen uns, dass ab Februar Maren 
Falkenhagen dieses Angebot an Wanderuper Senioren übernimmt. Sie bietet Ter-
mine in ihrem Kosmetikstudio in der Flensburger Straße 6 neben der Apotheke an. 
Für Personen, die nicht mobil sind, steht der ehrenamtliche Fahrdienst natürlich 
zur Verfügung.  Der nächste Termin zur Fußpflege für Senioren ist am Montag, den 
13.2.2017 zwischen 9.30 und 12 Uhr. 
Bitte melden Sie sich direkt bei Frau Falkenhagen im Kosmetikstudio oder telefo-
nisch unter der Nummer 965566 an und gerne auch rechtzeitig beim Seniorenfahr-
dienst unter 015206161777. Um das Angebot weiter gewährleisten zu können, wird 
die Eigenbeteiligung um einen Euro auf 8 Euro pro Behandlung erhöht. Kosten für 
den Fahrdienst fallen nicht an. Für Rückfragen sind wir gerne im Gemeindebüro 
dienstags 9-12 Uhr und donnerstags 16-18 Uhr  oder telefonisch unter 272 für Sie 
da.                Mit den besten Wünschen für 2017 Ulrike Carstens

Häkelrunde Wanderup spendete 2500 Euro

zum Erntefest und auf dem Wanderuper Weih-
nachtsmarkt. Der Überschuss von € 2.500,- 
kommt wieder Hilfsbedürftigen zugute.
Elfriede Schatz übergab dem Pastor Gunnar 
Schröder € 500, der das Geld dem Armen-
löffel der Kirche übergeben wird. Die größte 
Summe, nämlich € 2.000, erhielt in diesem 
Jahr das Katharinen-Hospiz Flensburg. Clau-
dia Toporski überbrachte den Dank der Verant-
wortlichen des Hospiz.
Der gemütliche Nachmittag klang bei Kaffee 
und Kuchen und mit einer kleinen Weihnachts-
geschichte aus.                            Gunnar Witte

von links: Anita Petereit (Häkelrunde), Claudia Toporski (Hos-
piz), Gunnar Schröder (Kirche Wanderup), Elfriede Schatz (Hä-
kelrunde)

Das Amt im Internet 
www.amt-eggebek.de

✁
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Müttertreff mit Kleinkindern - fortlaufend -
montags, 15:30 Uhr – 17:00 Uhr 
Leitung und Anmeldung: Marita Horstmann, Wanderup, 04606-
541. 11 Nachmittage 33,- €, DRK-Kindergarten Wanderup
Babytreff - fortlaufend -
donnerstags, 09:30 Uhr – 11:00 Uhr. Marita Horstmann, Wande-
rup, 04606-541, 8 Vormittage 24,- €, Bürgerheim Wanderup 
Aquarellmalerei 
dienstags, 9:30 Uhr – 11:30 Uhr, Leitung: Karin Mathiesen, Jörl, 
04607-383 - Anmeldung: Torsten Rottschäfer, 04606-965717
10 Doppelstunden 40,- €, Dörpshuus Wanderup, Anfänger sind 
willkommen!
Yoga und Atemgymnastik - fortlaufend 
mittwochs, 17:00 Uhr – 18:00 Uhr , Leitung: Ruth Hübner, Hürup
Anmeldung: Torsten Rottschäfer, 04606-965717
14 Nachmittage 42,- €, Dörpshuus, Neueinsteiger sind herzlich 
willkommen. Anmeldung unbedingt erforderlich!
Töpfern für Kinder - fortlaufend 
dienstags, 15:00 Uhr-17:00 Uhr, mittwochs, 15:00 Uhr-17:00 Uhr
Leitung und Anmeldung: Torsten Rottschäfer. 04606-965717 od. 
Handy 0174 5601512. Je 3 Nachmittage 6,-- € + Material, Schul-
keller, Wanderup
Töpfern für Erwachsene - fortlaufend 
mittwochs, 19:00 Uhr – 22:00 Uhr. Leitung und Anmeldung: 
Torsten Rottschäfer, 04606-965717 od. Handy 0174 5601512. 5 
Abende 30,-- € + Material, Schulkeller, Wanderup
Bleib fit, denk mit
ganzzeitliches Gedächtnistraining für alle Senioren donnerstags, 
11:15 – 12:15 Uhr. Leitung und Anmeldung: Martina Petersen, 
Oeversee, 04630-1472, Haus der Begegnung, Wanderup
       Kirsten Johannsen, Schriftführerin

Ortskulturring Wanderup

Spende für den Spielplatz
„Sparen, helfen und gewinnen“. Mit diesen Worten begrüßte 
Marlen Karstens, Filialleiterin der VR-Bank Flensburg-Schles-
wig in Wanderup, offizielle Vertreter der Gemeinde, Eltern und 
eine ganze Schar Kinder auf dem Kinderspielplatz Sann-Acker. 
„Einen Teil des Spieleinsatzes des Gewinnsparens in unserer 
Bank fließt in gemeinnützige Projekte in der Region“, erklärt 
Frau Karstens weiter. Für Wanderup bedeutet dies, dass der 
mit neuen Geräten ausgestattete Spielplatz mit € 1.000,- bezu-
schusst wird. Anstelle eines großen Spendenschecks hatte Mar-
len, wie auch die kleinen Bankkunden Frau Karstens nennen, 
eine ganze Tasche voll Bonbons mitgebracht. Freizügig verteilte 
sie die Süßigkeiten unter den Anwesenden. Die Bürgermeiste-
rin Ulrike Carstens bedankte sich im Namen der Gemeinde für 
die großzügige Spende und gab die Spielgeräte offiziell frei.

 Gunnar Witte 

Liebe Bürgerinnen und 
Bürger!
Ihre Jugendfeuerwehr 
Wanderup sagt Dank 
für Ihre großzügigen 
Spenden bei unserer 
Tannenbaum-
sammelaktion.
Ihre Jugendfeuerwehr

w w w . h a n s c a r s t e n s . d e
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Einladung 
zur ordentlichen Mitgliederversamm-
lung des TSV Wanderup e.V. am 10. 
März 2017 um 19.30 Uhr im Westerkrug 
Tagesordnung 
1.  Eröffnung und Begrüßung 
2.  Feststellung der ordnungsgemäßen  
 Einberufung und Beschlussfähigkeit 
3.  Genehmigung der Tagesordnung 
4.  Jahresberichte und Aussprache 
 a) Vorstand 
 b) Spartenleiter/Ü-Leiter 
 c) Handballturnier-Leitung 
 d) HSG Tarp-Wanderup   
5.  Grußworte der Gemeinde 
6.  Bericht des Kassenwartes und Aus- 
 sprache zum Kassenbericht 
7.  Bericht der Kassenprüfer 
8.  Entlastung des Vorstandes 
9.  Ehrung langjähriger Mitglieder 
10. Wahlen 
11. Anträge 
12. Verschiedenes 
Der TSV lädt alle Mitglieder herzlich 
ein und hofft auf rege Teilnahme. An-
träge müssen dem Vorstand bis zum 
24.02.2017 schriftlich vorliegen. 
Mit sportlichen Grüßen 
  Kirsten Carstensen 
  1. Vorsitzende TSV Wanderup

Sportmeldungen

l Meisterbetrieb / Kfz-Service
l Fahrzeugvermessung
l Abschleppdienst  Tag & Nacht
l Reparatur von Unfallschäden / Karosseriearbeiten
l HU und AU im Hause
l An- und Verkauf von Fahrzeugen / Unfallfahrzeugen

KFZ
-Serviceund

Abschleppdienst

EdgarLehmann

Telefon

04606-225
Fax 04606-1299 Tarper Straße 12 · 24997 Wanderup

Der Tag des Handballs der HSG Tarp-
Wanderup am 8. Januar war wieder ein 
voller Erfolg. Mehrere hundert Kinder, 
Jugendliche, Eltern und Interessierte wa-
ren in die Treenehallen gekommen, um 
die Faszination des Mannschaftssports 
Handball zu erleben.
Es war ein Tag zum Austoben und zum 
Genießen: Spielen, Spaß, Trainieren 
und höherklassigen Handball schauen. 
Beim Tag des Handballs in den Treene-
hallen Tarp präsentierte sich die HSG 
Tarp-Wanderup als große Familie, die 
für jeden etwas im Angebot hat. Die Or-
ganisatoren Mia Börm und Felix Cardel, 
die ihr Freiwilliges Soziales Jahr im TSV 
Tarp und der HSG Tarp-Wanderup absol-
vieren, hatten für ein buntes Programm 
gesorgt. Dank vielfältiger Unterstützung 
– insbesondere vom Sponsor Nord-Ost-
see-Sparkasse – gab es reichlich für Kin-
der zu entdecken.
Und es war ordentlich etwas los: Am 
Vormittag machten rund 50 Kinder un-
ter den Augen ihrer Eltern bei einem 
Schnuppertraining mit. Besonders den 
ganz Kleinen machte die tolle Atmo-
sphäre mit „Wolfi“, dem Wolf Lust auf 
mehr. Den ganzen Tag über konnten 
sich die Kinder in der Halle 2 auf einer 
Hüpfburg, beim Dosenwerfen, bei Koor-

Rund 50 
Kinder hatten 
beim Tag des 
Handballs ih-

ren Spaß beim 
Training mit 
„Wolfi“, dem 

Wolf.

Tag des Handballs: Tolles Programm und Super-Resonanz
dinationsspielen und beim Schminken 
austoben oder mal den Torwart der 1. 
Männermannschaft zum Siebenmeter-
duell fordern. Die Jugendmannschaften 
der HSG sorgten dabei für das Catering.
Die beiden Organisatoren konnten sich 
über eine gelungene Veranstaltung freu-
en. „Die Atmosphäre war super, wir sind 
sehr zufrieden“, sagten Mia Börm und 
Felix Cardel. Auch Jugendkoordinator 
Henning Stein war über die große Re-
sonanz erfreut. „Das zeigt, dass wir ein 
lebendiger Verein auf einem guten Weg 
sind. Wir fördern das Miteinander. Hier 
lernt man teilen, gewinnen und auch 
verlieren.“
Der stellvertretende Vorsitzende der 
HSG, Claus-Hermann Hansen betonte 
bei der Begrüßung, dass die erfolgreiche 
Nachwuchsarbeit eine wichtige Säule 
eines gesunden Vereins ist. Er dankte 
den vielen ehrenamtlichen Trainern und 
Helfern für ihre Arbeit.
Beim zweiten Teil des Tag des Handballs 
demonstrierten die Leistungsmann-
schaften der HSG ihr Können. Die Uni-
corns, die 1. Frauenmannschaft aus der 
Schleswig-Holstein-Liga hatte zunächst 
den Oberligisten HG Owschlag-Kropp-
Tetenhusen II zu Gast. Dabei lieferten 
die Gastgeberinnen dem höherklassi-

gen Gegner einen spannenden Kampf 
und unterlagen schließlich nur denkbar 
knapp mit 32:34.
Anschließend maßen sich die Wölfe, das 
1. Männerteam der HSG aus der Schles-
wig-Holstein Liga, mit dem Hamburg-
Ligisten TuS Aumühle-Wohltorf. Auch 
hier ging es sehr ausgeglichen zu. Am 
Ende der Partie hatten die Wölfe mit 
32:30 das bessere Ende für sich.
Insgesamt präsentierte sich die HSG 
Tarp-Wanderup mit dem Tag des Hand-
balls als ein lebendiger und attraktiver 
Sportverein. Mit dem Rückenwind die-
ser tollen Veranstaltung finden sicher 
auch im Jahr 2017 wieder viele Kinder 
zum Handball in der HSG.
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Ihre Ansprechpartner im Amt Eggebek
Abteilung Zi.-Nr. Durchw.-Nr.  e-mail
Amtsvorsteher   av@amt-eggebek.de
Jacob Bundtzen 2.24 9 00-2 24
Ltd. Verwaltungsbeamter  lvb@amt-eggebek.de
Klaus-Dieter Rauhut 2.26 9 00-2 26

HAUPTAMT   hauptamt@amt-eggebek.de
Leiterin Hauptamt
Kerstin Brandt 2.11 9 00-2 11 kerstin.brandt@amt-eggebek.de
Dorfentwicklung/Projekte
Lars Fischer 2.07 9 00-2 07 lars.fischer@amt-eggebek.de
Klimaschutzmanagerinnen
Julia Schirrmacher 3.13 9 00-3 13 julia.schirrmacher@ksm-region-flensburg
Elena Zydek 3.13 9 00-3 13 elena.zydek@ksm-region-flensburg
Emöke Kovac 3.13 9 00-3 13 emoeke.kovac@ksm-region-flensburg
Bauleitplanung/Bauamt  
Nina Sudau 2.10 9 00-2 10 nina.sudau@amt-eggebek.de
Personal/Jugendarbeit
Bente Petersen 2.08 9 00-2 08 bente.petersen@amt-eggebek.de
Liegenschaften/Schulverwaltung
Holger Henningsen 2.09 9 00-2 09 holger.henningsen@amt-eggebek.de
Sekretariat/Schreibdienst Fax: 900-2 50  sekretariat@amt-eggebek.de
   schreibdienst@amt-eggebek.de
Kirsten Pritscher 2.25 9 00-2 25 kirsten.pritscher@amt-eggebek.de
Doris Sellschopp 2.25 9 00-2 21 doris.sellschopp@amt-eggebek.de
Hausmeister
Jan Hoffmann  0151 64924038
ORDNUNGSAMT                     ordnungsamt@amt-eggebek.de
Leiterin Ordnungsamt
Kerstin Brandt 2.11 9 00-2 11 kerstin.brandt@amt-eggebek.de
Asyl/Ordnungsamt
Stephan Kroll 1.15 9 00-1 15 stephan.kroll@amt-eggebek.de

Standesamt/Kindertagesstätten standesamt@amt-eggebek.de
Kirsten Hansen 1.14 9 00-1 14 kirsten.hansen@amt-eggebek.de 
Bürgerbüro/Meldeamt  9 00-0 Fax: 9 00-1 50 info@amt-eggebek.de
   meldeamt@amt-eggebek.de
Julia Johannsen  9 00-1 05 julia.johannsen@amt-eggebek.de
Sonja Hesse  9 00-1 00 sonja.lorenzen@amt-eggebek.de
KÄMMEREI   kaemmerei@amt-eggebek.de
Amtskämmerer
Florian Schöne 2.20 9 00-1 10 florian.schoene@amt-eggebek.de
Steueramt   steueramt@amt-eggebek.de
Jonna Scholz 2.21 9 00-1 11 jonna.scholz@amt-eggebek.de
Kasse   kasse@amt-eggebek.de
Ralf Schulz 2.22 9 00-1 13 ralf.schulz@amt-eggebek.de
Heike Kohrt 2.22 9 00-1 12 heike.kohrt@amt-eggebek.de
Internet: www.amt-eggebek.de
Ihre BürgermeisterInnen                privat
Bgm. Eggebek, Willy Toft   04609-260, Amt 900 220
Bgmin. Janneby, Ute Richter  04607 - 93 22 11 9
Bgmin. Jerrishoe, Heike Schmidt   04638 - 72 05
Bgmin. Jörl, Silke Hünefeld    04607 - 82 69 333
Bgm. Langstedt, Jacob  Bundtzen   04609 - 12 76
Bgm. Sollerup, Hans-Peter Nissen   04609 - 51 92
Bgm. Süderhackstedt, Carsten Seemann  04607 - 13 76
Bgmin. Wanderup, Ulrike Carstens  04606 - 390, Fax 965055

Gleichstellungsbeauftragte   gleichstellungsbeauftragte@
Christel Petersen   04609-1539  amt-eggebek.de
Sozialzentrum des Kreises Schleswig-Flensburg   
Zentrale   900 350
Sozialzentrum.Eggebek@schleswig-flensburg.de
Rentenberatung Michael Klatt 0 46 36-13 16 Terminvereinbarung notwendig 
Archiv             900 304  Freitags 8.00 - 11.30 Uhr

Der „WIR”-Ratgeber
 Fernwärme: Vor- und Nachteile für Verbraucher 

Energieberatung der Verbraucherzentrale klärt die Fakten
Fernwärme soll preisgünstig, unkompli-
ziert und umweltschonend sein – sagt 
die Werbung der Energieversorger. Die 
Wirklichkeit sieht anders aus: Steigende 
Preise und Anbieter-Monopole machen 
Fernwärme teuer für Verbraucher. Mar-
grit Hintz, Energieexpertin der Verbrau-
cherzentrale Schleswig-Holstein, beant-
wortet die wichtigsten Fragen. Bei der 
Verbraucherzentrale häufen sich die Be-
schwerden verärgerter Fernwärmekun-
den. Viele klagen über schnell steigende 
Preise und fehlende Transparenz bei den 
Tarifen. Aktuelle Preisübersichten sucht 
man auf den Internetseiten der Fernwär-
meanbieter meist vergeblich. Für die 
Verbraucher hat Fernwärme damit im 
Vergleich zu anderen Energieträgern gro-
ße Nachteile. 
Neubau: günstiger Anschluss, aber hohe 
Energiepreise 
Bauherren, die über einen Fernwärme-
anschluss nachdenken, sollten vorher 

einen sorgfältigen Kostenvergleich auf-
stellen. Häufig bieten Energieversor-
ger eine höhere Anschlussleistung für 
Fernwärme an, als für das neue Haus 
benötigt wird. Wer beispielsweise ein 
Energiesparhaus baut, zahlt dann für 
unnötige Leistungen. „Für einen fairen 
Preisvergleich müssen immer die ge-
samten Kosten in den Blick genommen 
werden. Für Fernwärme sind weder ein 
Schornstein noch ein Lagerraum nötig. 
Dies verringert die Baukosten. Auch 
die Installations- und Wartungskosten 
sind bei Fernwärme niedriger als etwa 
bei einem Gasbrennwertgerät. Die Ener-
gie kostet jedoch in der Regel deutlich 
mehr“, erläutert Margrit Hintz. Keine 
Wechselmöglichkeit für Kunden 
Die Fernwärmepreise weichen regional 
sehr stark voneinander ab. In Schleswig-
Holstein gibt es Unterschiede von mehr 
als 100 Prozent. Ein klarer Nachteil für 
Fernwärme-Kunden ist der fehlende 

Wettbewerb der Anbieter: Jedes Fernwär-
menetz ist ein Monopol, eine Wechsel-
möglichkeit zu einem andern Versorger 
besteht nicht. Es gibt aber noch mehr zu 
beachten, erläutert Margrit Hintz: „Die 
spätere Umrüstung auf einen anderen 
Energieträger ist sowohl technisch als 
auch baurechtlich aufwendig oder gar 
unmöglich.“ Altbau: Vor dem Anschluss 
den Energieverbrauch senken 
Auch Besitzer eines Altbaus sollten ei-
nen Wechsel zu Fernwärme sorgfältig 
abwägen. Nach dem Auszug der Kinder 
oder mit Modernisierungsmaßnahmen 
am Haus sinkt der Energieverbrauch. 
Doch nach dem Abschluss eines Fern-
wärme-Vertrags hat der Kunde kein 
Recht auf eine Senkung der Anschluss-
leistung. Er ist vom guten Willen des 
Anbieters abhängig. Wer also auf Fern-
wärme umsteigen will, sollte den Ener-
gieverbrauch vor dem Vertragsabschluss 
verringern – zum Beispiel mit einer 
energetischen Sanierung. 
Fernwärmekunden: Heiz-Check hilft 
Sparmöglichkeiten zu entdecken 
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Auf jeden Fall profitieren Hausbesitzer, 
wenn sie vor dem Anschluss an Fern-
wärme einen hydraulischen Abgleich 
der Heizung machen lassen. Dabei stellt 
der Heizungsfachmann das Heizsystem 
so ein, dass alle Räume gleichmäßig 
erwärmt werden und der Energiever-
brauch sinkt. 
Hier helfen die Heiz-Checks der Ver-
braucherzentrale weiter: 
Ein unabhängiger Energieberater nimmt 
das System vor Ort unter die Lupe: Sind 
die einzelnen Komponenten sinnvoll ge-
wählt und richtig dimensioniert? Arbei-

Sowohl Autofahrer als auch Fahrradfah-
rer müssen sich in 2017 auf einige Än-
derungen einstellen. Es hat sich einiges 
an der Straßenverkehrsordnung geändert 
- betroffen sind davon nicht nur Auto-
fahrer, sondern auch Radfahrer. Welche 
Änderungen in Kraft getreten sind, soll 
im Folgenden zusammengefasst werden.

Rettungsgasse richtig bilden
Nicht nur auf Autobahnen, sondern auch 
auf Straßen mit mehr als zwei Streifen 
pro Richtung gilt ab 2017 eine neue Re-
gelung bezüglich der Bildung von Ret-
tungsgassen. Sobald sich der Verkehr 
nur in Schrittgeschwindigkeit bewegt, 
müssen weiterhin Rettungsgassen gebil-
det werden, doch wie genau? Ab 2017 
gilt eine klare Regelung: Die Rettungs-
gasse ist immer zwischen der äußersten 
linken Spur und der unmittelbar dane-
bengelegenen rechten Spur zu bilden.

Alleinerziehende, die  keinen oder nicht 
regelmäßig Unterhalt von dem anderen 
Elternteil erhalten, können Unterhalts-
vorschuss beantragen.
Alleinerziehende erziehen ihre Kinder 
meist unter erschwerten Bedingungen. 
Die Situation verschärft sich noch, wenn 

das Kind keinen oder nicht regelmäßig 
Unterhalt von dem anderen Elternteil er-
hält oder dieser nicht rechtzeitig gezahlt 
wird. Diese besondere Lebenssituation 
soll mit der Unterhaltsleistung nach 
dem Unterhaltsvorschussgesetz erleich-
tert werden.

Der Unterhaltsvorschuss 2017

Der „WIR”-Ratgeber
ten sie reibungslos zusammen? Passt das 
System zu den Menschen, die es nutzen? 
Der Auftraggeber erhält auf dieser Basis 
Empfehlungen, wie die Effizienz des be-
stehenden Heizsystems verbessert wer-
den kann. Der Heiz-Check kostet 40 Eu-
ro, für einkommensschwache Haushalte 
mit entsprechendem Nachweis ist er 
kostenlos. Bei allen Fragen zum Heizen 
in privaten Haushalten hilft die Ener-
gieberatung der Verbraucherzentrale auf 
www.verbraucherzentrale-energiebera-
tung.de oder unter 0431 – 59099-40, so-
wie 0800 – 809 802 400 (kostenfrei).

ACHTUNG! NEUE VERKEHRSREGELN 2017
Diese Änderungen gelten ab 2017

30er-Zone in geschlossenen Ort-
schaften
Die bisher geltende Höchstgeschwin-
digkeit von 50 km/h innerhalb von ge-
schlossenen Ortschaften darf auf 30 
km/h reduziert werden. Dabei muss 
nachgewiesen werden, dass die Stel-
le beispielsweise als Unfallrisiko gilt. 
Auch auf Hauptverkehrsstraßen soll es 
zukünftig leichter sein, insbesondere vor 
Schulen, Altenheimen und Kindergärten 
30er-Zonen zu errichten.

Fahrradfahrer an Ampeln
Für Fahrradfahrer waren bisher, sofern 
vorhanden, die Fußgängerampeln weg-
weisend. Ab 2017 sollen sich die Fahr-
radfahrer an den Lichtzeichen für den 
Fahrverkehr orientieren. Sind auf ge-
kennzeichneten Radwegen extra Licht-
zeichen vorhanden, gelten jedoch diese.

Wer erhält Unterhaltsvorschuss?
Unterhaltsvorschuss erhalten Kinder bis 
zur Vollendung des 12. Lebensjahres, die 
bei einem alleinerziehenden Elternteil 
leben und keinen oder keinen regelmä-
ßigen Unterhalt von dem anderen Eltern-
teil erhalten. Der Unterhaltsvorschuss 
wird für maximal 72 Monate gezahlt. 
Hierbei gibt es keine Einkommensgrenze 
für den alleinerziehenden Elternteil. Ein 
gerichtliches Unterhaltsurteil gegen den 
anderen Elternteil ist nicht erforderlich. 
Ist der andere Elternteil ganz oder teil-
weise leistungsfähig, wird er vom Staat 
in Höhe des gezahlten Unterhaltsvor-
schusses in Anspruch genommen.

Höhe des Unterhaltsvorschusses
Die Höhe des Unterhaltsvorschusses 
richtet sich nach dem Alter der Kinder 
und beträgt seit dem 1. Januar 2017 mo-
natlich:
für Kinder von 0-5 Jahren 150 Euro, für 
Kinder von 6-11 Jahren 201 Euro

Geplante Ausweitung des Unter-
haltsvorschusses
Das Bundeskabinett hat am 14. Dezem-
ber 2016 einen Gesetzentwurf beschlos-
sen, der zum Ziel hat, die Unterhalts-
vorschussleistungen auszubauen und 
für eine unbegrenzte Dauer und bis zur 
Volljährigkeit von Kindern zu zahlen. 
Parallel zum Gesetzgebungsverfahren 
wird mit den Ländern eine Einigung 
zur Finanzierung des Ausbaus des Un-
terhaltsvorschusses, zum Zeitpunkt und 
der Ausgestaltung des Inkrafttretens so-
wie zu der genauen Ausgestaltung der 
inhaltlichen Verbesserungen im Hin-
blick auf effiziente Verwaltungsabläufe 
herbeigeführt.

Redaktionsschluss 
für die März-Ausgabe ist am 11. Februar
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Kirchliche Nachrichten

Geistliches Wort 
Die Weihnachtsdeko ist wieder gut ein-
gepackt, die ersten 30 Tage des neuen 
Jahres sind fast vorbei; der Alltag hat uns 
wieder. 
Auch in unseren Kirchengemeinden ist 
es so: die neuen Kirchengemeinderäte 
sind im Gottesdienst in ihr Amt einge-
führt worden, die erste Sitzung hat statt-
gefunden, die Aufgaben und Ausschüsse 
sind soweit wie möglich verteilt, nun 
machen wir uns auf den Weg! 
Was bringt wohl das nächste Jahr? Wel-
ches sind die Ziele für die nächsten 
sechs Jahre? Was wird sich ändern in der 
nächsten Zeit? 
Im Lukasevangelium steht geschrieben:
Danach setzte Jesus zweiundsiebzig an-
dere Jünger ein und sandte sie je zwei 
und zwei vor sich her in alle Städte und 
Orte, wohin er gehen wollte, und sprach 
zu ihnen: Die Ernte ist groß, der Arbei-
ter aber sind wenige. Darum bittet den 
Herrn der Ernte, dass er Arbeiter aussen-
de in seine Ernte. Geht hin; siehe, ich 
sende euch wie Lämmer mitten unter 
die Wölfe. 
Tragt keinen Geldbeutel bei euch, keine 
Tasche, keine Schuhe, und grüßt nie-

manden auf der Straße. Wenn ihr in ein 
Haus kommt, sprecht zuerst: Friede sei 
diesem Hause! (Lukas 10, 1 – 5)
So wie Jesus seine Jünger in die Welt 
schickt, so sind wir geschickt, um Jesus 
vorauszugehen, wir, die Pastoren und 
Pastorinnen, die hauptamtlichen Mit-
arbeiterinnen und Mitarbeiter, die Mit-
glieder des Kirchengemeinderates und 
alle ehrenamtlichen Mitarbeiter, ohne 
die so vieles in unseren Kirchengemein-
den nicht möglich wäre, eigentlich jeder 
Mensch, der an Gott und Jesus Christus 
glaubt. Wir sollen uns nicht in unseren 
Häusern einigeln, sondern uns auf den 
Weg machen, auch wenn winterliches 
Wetter uns gerne am warmen Ofen blei-
ben lässt.
Wir sind geschickt, um von Jesus zu er-
zählen, um in die Häuser zu gehen und 
den Frieden zu verkündigen. Gegen al-
len Unfrieden in uns, in unseren Famili-
en, in unseren Dörfern und Städten, hier 
bei uns und in allen Ländern dieser Welt 
sollen wir Gottes Frieden verkünden, die 
Worte der Weihnachtsgeschichte weiter-
geben!
Doch wie oft denken wir, was haben wir 
schon dabei, was können wir nur aus-
richten? 

Aber Geld und Besitz können Glaube 
und Vertrauen nicht erkaufen!
Wie oft kommen wir uns vor wie Läm-
mer mitten unter Wölfen, was können 
wir schon diesem gottes- oder kirchen-
feindlichen und postfaktischen Gerede 
entgegensetzen? 
Aber für die Liebe Gottes gibt es keine 
Beweise, außer uns selbst und unserem 
eigenen Vertrauen in Gottes Liebe.
Wir sind unterwegs und kommen zu ein-
ander mit nichts, nur mit diesem Wort: 
Friede sei diesem Haus! In diesem Frie-
denswort liegt der Wunsch des Hinhö-
rens auf die Bedürfnisse des Anderen. 
In diesem Friedenswort schweigt jede 
Kritik und jedes „Du musst!“. In diesem 
Friedenswort können wir uns ganz neu 
begegnen.
Darum will ich mich auf den Weg ma-
chen. Kommt ihr mit?  Es liegt noch viel 
Jahr vor uns!
Einander begegnen, und wenn ihr in ein 
Haus kommt, so sagt als erstes: Friede sei 
diesem Haus!
Der Friede Gottes, der höher ist als all 
unsere Vernunft, bewahre eure Herzen 
und Sinne in Jesus Christus! 
Das wünsche ich Ihnen und e7uch, 

Pastorin Susanne Schildt, Eggebek
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Kirchenbüro: Sprechstunden Di. und Fr., jeweils von 9.00 Uhr bis 11.30 Uhr · Tel. 0 46 06-2 08 
Fax 046 06-3 70 · Pastor Schröder 04606-612 ·  e-mail: kirchenbuero@wanderup.kkslfl.de

Sie finden uns auch auf  facebook: facebook.com/KircheWanderup

Gottesdienste
05.02.2017  10.00 Uhr
Gottesdienst „Wenn Gott spricht“

Pastor Schröder
12.02.2017  10.00 Uhr
Gottesdienst „Falsche Demut und
richtiges Dienen“           Pastor Schröder
19.02.2017  10.00 Uhr
Dänischer Gottesdienst

Pastorin Treschow-Kühl
26.02.2017  17.00 Uhr
Mehr – Der moderne Gottesdienst

Pastor Schröder

Taufgottesdienste
In der Regel taufen wir an den ersten bei-
den Sonntagen im Monat. Bitte melden 
Sie Ihre Taufe rechtzeitig an.

Familiennachrichten
Taufe
08.01.2017 Sophia Christensen
Goldene Hochzeit
26.11.2016 Luise und Ernst August 
Schmidt
Termine im Haus der Begegnung
06.02.2017 15.00 Uhr Spielenachmittag
13.02.2017 15.00 Uhr Häkelrunde
20.02.2017 15.00 Uhr Spielenachmittag
27.02.2017 15.00 Uhr Häkelrunde

Frauengesprächskreis
Der Frauengesprächskreis trifft sich an 
jedem 1. Mittwoch im Monat um 15.00 
Uhr im Gemeindehaus. Am 01. Feb-
ruar kommt Pastor Ulf Sander aus der 
Ev.-Luth. Kirchengemeinde St. Michael 
zu uns mit Interessantem zum Thema 
„Reformation“ im Gepäck. Wir sind ge-
spannt. Wenn auch Sie neugierig sind, 
dann bitte anrufen bei Barbara Knorr 
04606 96350. 

Frauentreff
Der Frauentreff kommt i.d.R. jeden 2. 
Dienstag im Monat um 20.00 Uhr im Ge-
meindehaus zusammen.

Kirchenchor „farbenfroh“
Der Kirchenchor probt jeden Mittwoch 
um 19.15 Uhr im Gemeindehaus. Neue 
Sängerinnen mit und ohne Erfahrung 
sind herzlich willkommen.

Seelsorge
Wenn Sie Begleitung in Lebensfragen 
oder bei Trauerfällen  wünschen, mel-
den Sie sich bitte bei Pastor Schröder, 
Tel. 04606 612.
Mehr – Der moderne Gottes-
dienst

Ab Januar jeden letzten Sonntag im Mo-
nat um 17.00 Uhr.
Neue Lieder und Instrumente, eine le-
bensnahe Predigt und Zeit für Ruhe und 
Gebet.

Was ist denn fair?
Das ist das Thema für den diesjährigen 
Weltgebetstag 2017. Frauen aus allen 
Regionen der Philippinen haben diesen 
Gottesdienst verfasst. Im Zentrum dieses 
Gottesdienstes steht das Gleichnis der 
„Arbeiter im Weinberg“, welches wir im 
Matthäusevangelium Kapitel 20, 1-6 fin-
den. Es regt zur Auseinandersetzung mit 
der Frage „Was ist fair?“ an und ermutigt 
zugleich, den Ungerechtigkeiten in un-
seren Zeiten entgegen zu treten. 
Ein Team von Wanderuper Frauen lädt 
herzlich ein zum Weltgebetstags-Got-
tesdienst am Freitag, 3. März 2017 um 
18.30 Uhr in die Wanderuper Kirche.
Anschließend wollen wir bei ein paar 
kulinarischen Köstlichkeiten von den 
Philippinen den Abend gemütlich aus-
klingen lassen. 

Ein Jahr mit der Bibel
Zu Hause die Bibel lesen und alle 
zwei Wochen zum Gespräch treffen. 
Lesepläne gibt es bei Pastor Schröder 
oder im Kirchenbüro. Nächste Treffen: 
14.02./28.02.2017

Kirchliche Nachrichten

Sa. 04. Febr. –––– –––– siehe Jarplund 18 Andacht Pn. Joos –––– –––– ––––
So. 05. Febr. siehe Kleinjörl 10 P. Fritsche –––– –––– 10 P. v. Fleischbein 17 Pn. Löwenstrom 10 P. Schröder
 –––– 11 Taufgottesdienst         und P.  Schröder
So. 12. Febr. 10 Pn. Schildt Y siehe Eggebek 10 Pn. Joos Y  siehe Oeversee –––– 10 Pn. Koring 10 P. Schröder
       mit Taufe
So. 19. Febr. siehe Kleinjörl 10 P. Fritsche 10 Pn. Joos   siehe Oeversee 10 P. v. Fleischbein 10 Pn. Schildt 10 Pn. Treschow-Kühl 
   Tauffest    Dän. Gottesdienst        
Mi. 22. Febr. –––– –––– –––– –––– –––– 15 Kinderkirche   ––––
So. 26. Febr. 10 Pn. Schildt siehe Eggebek 18 musikalische siehe Oeversee –––– 15 Begrüß‘gottesd. 10 P. Schröder
   Abendandacht   für Pn. Löwenstrom
Fr. 03. März 19 Pn. Schildt  –––– –––– –––– –––– 17.00 Ökum. Andacht ––––
Weltgebetstag      
      Y= mit Abendmahl  -  Wegen Fahrgemeinschaften wenden Sie sich bitte an Ihre jeweilige Kirchengemeinde am Wohnort 

 Gottesdienste an Sonn- und Feiertagen in der Stern-Region
 Eggebek  Kleinjörl  Oeversee  Jarplund  Sieverstedt  Tarp  Wanderup

Gleich in Ihrer Nähe wohnt der Fachmann, 
der Ihnen hilft, wenn Sie spezielle Anliegen haben.            Sie finden ihn hier:
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Wir laden recht herzlich ein in unsere Gottesdienste
05.02.  Kleinjörl 10.00 Uhr Gottesdienst mit P. Fritsche
05.02.  Kleinjörl 11.00 Uhr Taufgottesdienst mit P. Fritsche
12.02.  Eggebek 10.00 Uhr Gottesdienst und Abendmahl mit Pn. Schildt
19.02. Kleinjörl 10.00 Uhr Gottesdienst mit P. Fritsche
26.02.  Eggebek 10.00 Uhr Gottesdienst mit Pn. Schildt
03.03.  Eggebek 19.00 Uhr Gottesdienst zum Weltgebetstag mit Pn. Schildt
05.03. Kleinjörl 10.00 Uhr Gottesdienst und Abendmahl mit  P. Fritsche
Kurzfristige Änderungen entnehmen Sie der Tageszeitung am Samstag

Kirchenbüro, Hauptstraße 52, Eggebek: Gemeindesekretärin Rita Fries. 
Sprechstunden Di., Do. 10.00-12.00 Uhr und Fr., 14.30 Uhr-16.30 Uhr

Tel. 0 46 09-3 12 · Fax 0 4609-14 67 · e-mail: kirche.eggebek@web.de
Pastoren: K. Fritsche, Kleinjörl, Tel. 0 46 07-3 41, e-mail: fritsche-joerl@t-online.de

Pastorin S. Schildt, Eggebek, Tel. 0 46 09-1545
Friedhof Eggebek:  Gerson Peiter, Tel. + Fax: 04609-218 + Mobil: 0163-7643785 · Friedhof Kleinjörl: 

Reiner Albertsen, Mobil: 0175-9263-703

Das Kirchenbüro ist vom 30.01. – 03.02.17 geschlossen. Wenden Sie sich bitte an 
Pn. Schildt, Tel. 04609-1545 oder P. Fritsche, Tel. 04607-341.

Sie lassen sich
nicht gerne reinreden?
Dann lieber jetzt schon: 
Bestattungsvorsorge.

Wir kümmern uns.

www.bestattungen-timm.de

Hauptstraße 26b · 24852 Eggebek
Telefon 04609/363

Stapelholmer Weg 17 · 24963 Tarp

Telefon 04638/213 53 63

RZ TIMMEGG 90x70 Tarp.indd   6 08.11.13   11:30

Anmeldung Konfirmanden
Jugendliche aus den Jahrgängen 2003 
und 2004 können ab sofort angemeldet 
werden. Dies können Sie per E-Mail über 
das Kirchenbüro machen. Oder sie kom-
men zu den Öffnungszeiten vorbei.

Es grüßen Sie herzlich 
Ihr Pastor Gunnar Schröder
Ihre Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter 
der Kirchengemeinde Wanderup

Von links nach rechts: Gudrun Foltin, Frank Langholz, Anja 
Paulsen, Boy-Peter Friedrichsen, Barbara Knorr, Sina Aniol, 
Erika Petersen, Andrea Petersen, Günter Spiecker, Pastor Gun-
nar Schröder, es fehlt: Hans-Christian Paulsen

Gottesdienst zum Ruhestand
Nach über 30 Jahren an der Orgel verlässt uns Broder Petersen in 
den wohlverdienten Ruhestand. Wir verabschieden ihn dankbar 
in einem feierlichen Gottesdienst am 2. April 2017.

Broder Petersen bei der Arbeit

Im Gottesdienst am 08. Januar wurde der 
alte Kirchengemeinderat entpflichtet. 
Pastor Gunnar Schröder bedankte sich 
mit einem Geschenk bei Ingrid Dethlef-
sen, Marina Aye und Bruno Hansen für 
die zurückliegende tolle Zusammenar-
beit. Die „Neuen“ sprachen das Gelöbnis 
nach und bekamen Gottes Segen mit auf 
den neuen Weg. Im Anschluss an den 
Gottesdienst kam der neue Kirchenge-
meinderat zur ersten konstituierten Sit-
zung zusammen. Die nächste Sitzung 
findet am 25. Januar um 9.00 Uhr im Ge-
meindehaus statt.

Der neue Kirchengemeinderat ist eingeführt
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       mit Taufe
So. 19. Febr. siehe Kleinjörl 10 P. Fritsche 10 Pn. Joos   siehe Oeversee 10 P. v. Fleischbein 10 Pn. Schildt 10 Pn. Treschow-Kühl 
   Tauffest    Dän. Gottesdienst        
Mi. 22. Febr. –––– –––– –––– –––– –––– 15 Kinderkirche   ––––
So. 26. Febr. 10 Pn. Schildt siehe Eggebek 18 musikalische siehe Oeversee –––– 15 Begrüß‘gottesd. 10 P. Schröder
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Heilige Messe 
Samstags um 16.30 Uhr mit 
anschließendem Treffen in 
der Klause zum gemütlichen 
Beisammensein.
Pfarrbriefe liegen in der Kir-
che und in der Tourist-infor-
mation aus.

AMTSHANDLUNGEN
Wenn Sie (wieder) in die Kirche eintreten 
möchten: Wenden Sie sich bitte an das Kir-
chenbüro in Eggebek, an Pastorin Schildt in 
Eggebek oder an Pastor Fritsche in Kleinjörl.
Die nächsten TAUFTERMINE:
05. Februar in Kleinjörl
12. März  in Eggebek
02. April in Kleinjörl
DANKGOTTESDIENST zur Diamantenen 
Hochzeit
Ella und Hans Heinrich Clausen aus Hünning
BESTATTUNGEN
Karla Ackermann, geb. Kruse aus Goldebek, 
60 J.
Edelgard Knutzen, geb. Schäfer aus Schaff-
lund, 82 J.  (früher Eggebek)
Harald Senftleben aus Eggebek, 50 J.
Edith Tams, geb. Dittrich aus Tarp, 73 J.
Walter Ziehm aus Bollingstedt, 90 J.
KINDER UND JUGEND
Der Kinderkreis für Kinder ab dem Krabbel-
alter und im Kindergartenalter trifft sich am 
Montagvormittag von 10.00 bis 11.30 Uhr im 
Gemeindehaus in Kleinjörl mit Sonja und 
Helga.
Kinder-Gottesdienst für die Kleinsten findet 
am Montag, dem 13. Februar, um 10.15 Uhr 
im Gemeindehaus in Kleinjörl mit Pastor Frit-
sche, statt. 
MITTEILUNGEN

Weltgebetstag aus den  Philippinen  
„Was ist denn fair?“ Freitag 4. März 2017 
19.00 Uhr in der St. Petruskirche Eggebek  
Vorbereitungstreffen:  
Samstag 21. Januar 10.00 – 16.30 Uhr (An-
kommen ab 9.30 Uhr) im Gemeindezentrum 
Fruerlund, Fruerlundhof 1, Flensburg  
Montag 30. Januar um 19.30 Uhr im Gemein-
dehaus in Kleinjörl, Eggebeker Straße 3:  
Philippinen – Bilder des Landes und Situati-
on der Frauen Montag 13. Februar um 19.30 
Uhr Gemeindehaus in Kleinjörl:  
Wie schmeckt es auf den Philippinen? Mon-
tag 27. Februar um 19.30 Uhr Gemeindehaus 
in Kleinjörl: Lieder, Texte, Dekoration
INNEHALTEN - ZUR RUHE KOMMEN - DEN 
WEG FORTSETZEN - Meditation im Altar-

raum der Kirche in Eggebek. Offen für alle In-
teressierten. Offene Gruppe, keine Voranmel-
dung. Termin Donnerstag 09.02.;/ Leitung: 
Hannelore Nicolaisen-Wohlert, Diakonin. Ort: 
Kirche in Eggebek - Zeit: 18.30 - ca. 20 Uhr – 
kostenlos.
LASST UNS MITEINANDER SINGEN
immer am Montag um 19.30 Uhr im Gemein-
dehaus in Eggebek, Hauptstraße 52. Gemein-
sam singen macht Spaß! Mit Gitarren begleitet 
moderne christliche Lieder kennenlernen. In-
formationen bei Susanne Schildt, 04609-1545 
oder einfach mal vorbei kommen.
SENIOREN
CLUB DER ÄLTEREN GENERATION
Liebe Mitglieder, wie heißt es so schön: „Am 
Aschermittwoch ist alles vorbei.“ Darum wol-
len wir uns am 8. Februar von 15.00 bis 18.00 
Uhr zu unserer Faschingsfeier bei Christa 
Kohls im Gasthof Sollerup treffen und ein 
bisschen Spaß haben. Wie jedes Jahr beglei-
tet uns Frau Muschalla mit ihrem Akkordeon. 
Wer Lust hat, in die „Bütt“ zu steigen, darf es 
gerne. Wir würden uns sehr freuen. Natürlich 
wollen wir zum Anfang gemütlich Kaffee-
trinken. Mit einem Abendlied lassen wir den 
Nachmittag ausklingen. Bleiben Sie gesund 
und munter, bis dahin, liebe Grüße!
Wer teilnehmen möchte, melde sich bitte bis 
Montag, dem 6. Februar, entweder im Kir-
chenbüro, Tel.04609-312, oder bei U. Bliese-
mann, 04602-9671518, an.

Fahrplan 8. Februar
Kleiner Bus 
Janneby Timmsen .................................14.00
Janneby Krug   ......................................14.05
Janneby/Feld Kätner  .............................14.10
B 200- Pioch   ........................................14.15
Stieglund ...............................................14.25
Jörler Siedlung ......................................14.30
Großjörl .................................................14.35
Kleinjörl..................................................14.35
Süderhackstedt  .....................................14.40
Sollerup Mühle ......................................14.45
Sollerup .................................................14.50 
Großer Bus
Jerrishoe, Schulkoppel ..........................14.10
Jerrishoe, Wiesenweg ...........................14.15
Eggebek ZOB  ........................................14.30
Langstedt  ..............................................14.35 
Bollingstedt  .............................................................14.40
Sollerup  ................................................14.50

www.sky-schmidt.de




